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und Peter Lehel

Fr. 19.04., 20.00 Uhr 

Benefizkonzert

Landespolizeiorchester BW 

Der Erlös des Konzerts kommt dem Förderverein Hospiz Stadt & Landkreis 
Karlsruhe zu Gute. 

www.ettlingen.de/ 
mobilmiteinander

MEHR 
MITEINANDER, 
WENIGER 
STURHEIT.

MEHR 
LÄCHELN, 
WENIGER 
ZICKEN.
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Champagnerfrühstück/ 
-brunch

Prickelnder Start in den Tag am Wochenen-
de 13. und 14. April in der Innenstadt: ein 
großes Angebot an Brunch- und Frühstücks-
möglichkeiten erwartet Sie bei ausgewähl-
ten Ettlinger Gastronomen. Alle Infos zu  
teilnehmenden Restaurants gibt es unter  
www.ettlingen.de/champagnerfest oder Sie 
scannen den QR-Code.

Citymanagement/Amt für Marketing und Kommunikation:

Wettbewerb und Finanzspritze für Innenstadtbelebung

Durch Blumenkugeln, Sitzmöglichkeiten und Begrünung entwickelt die Bruchgasse Sog-
wirkung zum Erwin-Vetter-Platz und ist ein gelungenes Beispiel für belebende Aktionen im 
Rahmen des Bundesförderprogramms „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“. Nun haben 
Citymanagement und Amt für Marketing und Kommunikation neue Projekte zur Innenstadtbe-
lebung am Start.

Aufwertung und Belebung der Ettlinger In-
nenstadt, braucht es das? Vor allem an den 
Markttagen ‚brummt‘ die Stadt vor Besuche-
rinnen und Besuchern, in den Gassen und auf 
den Plätzen tummeln sich Kaufwillige und 
Kulturinteressierte, in den Cafés ist kaum ein 
Platz zu bekommen. „Die hohe Besucherfre-
quenz freut uns sehr, aber es gibt Leerstände 
in Ettlingen und wir dürfen deshalb in unseren 
Bemühungen, die Stadt attraktiv zu halten, 
lokal ansässige Unternehmen zu stärken und 
Neuansiedlungen zu fördern, nicht nachlas-
sen“, unterstrich Citymanagerin Nicole Bär.

Zusammen mit OB Johannes Arnold und Sabi-
ne Süß, Leiterin des Amts für Marketing und 
Kommunikation, hatte Bär am Donnerstag 
vergangener Woche Ladeninhaber, Gastro-
nomen und Vertreterinnen und Vertreter der 
Immobilienwirtschaft und Banken eingeladen, 
um zwei neue Projekte vorzustellen: den Wett-
bewerb „Neu in Ettlingen?!“ und einen Verfü-
gungsfonds für 2024 und 2025, der mit 80.000 
Euro wohlgefüllt ist. Entwickelt wurden beide 
Konzepte von der imakom Akademie und dem 
Projektteam „Zukunft Innenstadt“, bestehend 
aus Innenstadtakteuren und Verwaltung. „Ent-
wicklung gehört dazu, daher bringt es nichts, 
eine bewahrende Käseglocke über die Innen-
stadt zu stülpen“, merkte OB Arnold eingangs 
an. Die Liebenswürdigkeit der Stadt zu erhalten 
und die Zukunftschancen zu wahren, dies sei 
das Ziel, so Arnold, der einen Dank an alle Ak-
teure richtete, die gemeinsam Ettlingen durch 
die zurückliegenden Krisen getragen hätten.
2022 war die Stadt mit dem Projekt „Beleben 
& Belegen – Ettlingen“ in das Bundesförder-
programm „Zukunftsfähige Innenstädte und 
Zentren“ (im Folgenden: ZIZ) aufgenommen 
worden. Das Projekt zielt vor allem auf die Er-
arbeitung eines innovativen Konzeptes und 
einer Handlungsstrategie, deren Umsetzung 
sowie die Entwicklung der Innenstadt hin zu 
einem multifunktionalen Identifikations-
raum ab. Neben der Aufstellung eines Maß-
nahmenplanes für das Leerstandsmanage-
ment steht auch dessen Umsetzung im Fokus, 
„denn Leerstand steckt an“, so Bär. Das kom-
munale Bestreben wird ergänzt durch die 
Einbeziehung der Ettlinger Bürgerschaft, der 
Immobilienbesitzer und der Gewerbetrei-
benden. Nach einem Rückblick auf bereits 
Erreichtes und Geplantes erläuterte die City-
managerin die beiden jüngsten Aktionen.
Im Rahmen des Projektes „Beleben & Belegen“ 

richtet die Stadt nun den Pop-up-Wettbewerb 
„Neu in Ettlingen?!“ zur Umsetzung von 
Maßnahmen zur Attraktivitätssteigerung der 
Innenstadt sowie zum Leerstandsmanagement 
aus. Bewerben können sich sowohl Neugründer 
als auch am Standort etablierte Unternehmen, 
kurz: alle Gewerbetreibenden, die in der Ett-
linger Innenstadt in einem Pop-up-Store eine 
neue, zukunftsträchtige Geschäftsidee erpro-
ben wollen. Dafür möchte die Stadt für ein Jahr 
zwei leerstehende Gewerbeeinheiten anmie-
ten, deshalb sind Immobilieneigentümer ge-
fragt. Eine davon wird an Ideenschmiede ver-
mietet, sie müssen lediglich die Nebenkosten 
tragen. Drei bis fünf Mal wird im Anmiet-Jahr 
gewechselt, um die Chancen zu maximieren 
und unterschiedliche Nutzungen zu testen. 
Kunsthandwerker, Künstler, Anbieter saisona-
ler Produkte oder andere kreative Köpfe sind 
aufgerufen, sich zu bewerben.
Die zweite Gewerbeeinheit soll dauerhaft belegt 
werden, hier ist die Subvention mit einer Start-
hilfe gleichzusetzen, Ziel ist eine Langzeitnut-
zung. Im Aktionsjahr gibt es die Unterstützung 
in Form eines Mieterlasses (auch hier sind die 
Nebenkosten selbst zu tragen), nach dieser an-
fänglichen Hilfe kann dann, so die Idee, die Nut-
zung ohne Subvention weitergeführt werden.
Bewerben kann man sich bis 20. Mai (Immo-
bilieneigentümer) bzw. bis 31. Mai (Ideen-
schmiede) mittels den auf der städtischen 
Homepage bereitgestellten Bewerbungsfor-
mularen, zu finden nebst weiteren Infos un-
ter www.ettlingen.de/neuinettlingen.
Eine Jury, gebildet aus dem Projektteam 
„Zukunft Innenstadt“, wird Anfang Juni die 
Bewerbungen anhand einer Reihe von Kri-
terien wie z.B. „positiver Innenstadteffekt“ 
bewerten und eine Entscheidung fällen. Und 
dann wird es bestenfalls im August zwei Neu-
eröffnungen in Ettlingen geben!
Das zweite Projekt ist der Verfügungsfonds, 
mit 80.000 Euro werden in den kommenden 
eineinhalb Jahren Vorhaben finanziell ge-
fördert, die die Innenstadt beleben und die 
Aufenthaltsqualität verbessern. Ab sofort 
können Vorschläge beim Citymanagement 
eingereicht werden, genauere Informationen: 
www.ettlingen.de/verfuegungsfonds. „Maß-
nahmen in Form von Dekoration, Beleuchtung 
sind ebenso denkbar wie die Ausrichtung eines 
Straßenfests“, so Nicole Bär. Die Förderquote 
beträgt 100 Prozent, Mindestfördersumme 
250 Euro. „Kurzfristig und unbürokratisch“ 
sind die Stichworte, auch hier entscheidet ein 
lokales Gremium des Projektteams binnen 14 
Tagen über die eingereichten Vorschläge, die 
für 2024 bis spätestens 1. Oktober eingegan-
gen sein müssen. Anträge für 2025 können 
bereits gestellt werden für Projekte, die bis 
spätestens 31. August 2025 abgeschlossen 
sind. Wichtig: Ist die Maßnahme umgesetzt, 
muss ein Kurzbericht angefertigt werden, um 
fürs Bundesprogramm den Nutzen für die In-
nenstadt zu dokumentieren.
Fragen zu den Bewerbungsmodalitäten? 
Citymanagerin Nicole Bär hilft, erreichbar 
per Mail an nicole.baer@ettlingen.de oder Mo. 
bis Do., 9.00 bis 13.30 Uhr, Tel. 07243 101236.
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Benefizkonzert zugunsten Förderverein Hospiz:

Landespolizeiorchester BW und Peter Lehel

Augenzwinkernde Kampagne

Pedaleure + Flaneure=mehr wir.weniger ich
Kino in Ettlingen
Donnerstag, 28. März
14+15.45 -3D Kung Fu Panda
17.30+20 Uhr Chantal im Märchenland
20.15 Uhr Oh la la- Wer ahnt denn so was?

Freitag, 29. März
14+15.45 -3D Kung Fu Panda
17.30+20 Uhr Chantal im Märchenland
20.15 Uhr Oh la la- Wer ahnt denn so was?

Samstag, 30. März
14+15.45 -3D Kung Fu Panda
17.30+20 Uhr Chantal im Märchenland
20.15 Uhr Oh la la- Wer ahnt denn so was?

Sonntag, 31. März
11.30+17.30+20 Uhr Chantal im ..
14+15.45 -3D Kung Fu Panda
20.15 Uhr Oh la la- Wer ahnt denn so was?

Montag, 1. April
11.30+17.30+20 Uhr Chantal im ..
14+15.45 -3D Kung Fu Panda
20.15 Uhr Oh la la- Wer ahnt denn so was?

Dienstag (Kinotag), 2. April
14+15.45 -3D Kung Fu Panda
17.30+20 Uhr Chantal im Märchenland
20.15 Uhr Oh la la- Wer ahnt denn so was?

Mittwoch, 3. April
15 Kung Fu Panda
17.30+20 Uhr Chantal im Märchenland
20.15 Uhr Oh la la- Wer ahnt denn so was?

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Jeder kennt es, der eine ärgert sich über den 
anderen, regt sich auf, warum pest der jetzt 
wie eine gesenkte Sau durch die Altstadt 
und trottelt der Fußgänger jetzt absichtlich 
vor mir her und weshalb fährt jetzt noch 
geschwind ein Auto über die rote Ampel, 
obwohl ich als Fußgänger schon grün habe. 
Jeder kann sich zumeist an die eigene Nase 
fassen und genau hier möchte die Stadt mit 
ihrer Kampagne „Ettlingen. Mobil Miteinan-
der“ ansetzen. Nein, nicht mit erhobenem 
Zeigerfinger, sondern mit witzigen, hinter-
sinnigen Plakaten und einem spaßigen Kurz-
film „Die Mitschiebzentrale“
Wenn jeder nur ein Stückle mitdenkt und die 
Regeln achtet, dann wird es in der Fußgän-
gerzone und nicht nur dort wesentlich ange-
nehmer, leichter und auch sicherer. Auf dem 
zweiten Treffen der Verkehrsrunde kam die 
Kampagne gut an, weil sie mit Augenzwinkern 
und einer guten Portion Leichtigkeit aufmerk-
sam macht, nimm Tempo raus und passt aufei-
nander auf, eben „mehr wir, weniger ich“.
In der vergangenen Woche sorgte der Film-
dreh „Mietschiebzentrale“ für Menschenauf-
läufe. Das Ziel war erreicht, bevor der Film 
fertig im Kasten war. Bei der Mietschieb-
zentrale wurden Radler und Fußgänger auf 
humorvolle Weise miteinander verbunden 
durch eine lange Holzstange, befestigt an 
der Lenkstange des Radels. An den beiden 
Enden jeweils ein Fußgänger. Dieses Trio 
bewegt sich nun in Schrittgeschwindigkeit 
durch die Innenstadt dank der schiebenden 
Fußgänger. Für die richtige Perspektive sorg-
te die Filmproduktionsagentur NACONA.
Doch damit ist das Konzept von Mobil Mitei-
nander noch nicht am Ende. Großformatige 

Plakate werden die Pedaleure und Flaneure 
daran erinnern, sei doch nicht störrisch wie 
ein Esel und ras´ nicht wie ne Wildsau. Ihnen 
wird man am Samstag, 6. April auf dem Ak-
tionstag begegnen, an dem Melanie Mundle, 
Leiterin von der Touristinformation zusam-
men mit dem Planungsamt beim Narrenbrun-
nen die Kampagne vorstellen wird. Die Mit-
schiebzentrale lädt zum Ausprobieren ein, 
wer Infos sucht, wird auch fündig werden, bei 
einem Quiz kann man sein Wissen testen, und 
der ADFC wird gleichfalls vor Ort sein.
Weitere Informationen folgen in der nächs-
ten Amtsblatt-Ausgabe.

Das Landespolizeiorchester Baden-Würt-
temberg ist mit seinen professionellen 
Musikerinnen und Musikern das einzige 
Berufsblasorchester in der Trägerschaft des 
Landes Baden-Württemberg. Es dient der 
Polizei und dem Land Baden-Württemberg 
als wichtiger imagebildender Werbefaktor, 
ist Teil der polizeilichen Öffentlichkeitsar-
beit und musikalischer Botschafter der Po-
lizei und des Landes. 

Das Repertoire des Orchesters reicht von der 
traditionellen und sinfonischen Blasmusik 
über klassische Musik bis hin zu Swing, Jazz, 
Pop und Rock.

Stefan R. Halder ist seit Juni 2014 musika-
lischer Leiter des Landespolizeiorchesters 
Baden-Württemberg und seit März 2015 of-
fiziell dessen Chefdirigent.

Auf ihrem Konzert am Freitag, 19. April, um 
20 Uhr in der Stadthalle ist der Solist Peter 
Lehel. 

Ein Saxophonist, der auf fast allen Kontinen-
ten mit seiner Musik begeisterte. Sowohl als 
Interpret, wie auch als Komponist und Ar-
rangeur hat er sich einen Namen gemacht. 
Er unterrichtet an der Hochschule für Musik 
Karlsruhe und an der Musikschule Ettlingen.

Eröffnet wird der Abend mit der Konzertou-
vertüre Viva Musica von Alfred Reed dem 
„Bach“ der Blasmusik. 

Außerdem stehen die rumänischen Tänze 
von Thomas Doss auf dem Programm. 

Diese neue Komposition fordert jeden ein-
zelnen Musiker auf der Bühne und wird das 
Publikum begeistern.

Im Zentrum des ersten Konzertteils ste-
hen Solowerke von und mit Peter Lehel. Die 
mehrsätzige Fantasie für Blasorchester und 
Saxophon ist ein herausragendes Konzert-
stück, das Peter Lehel als Solist und Kom-
ponist glänzen lässt. Mit Misty und einem 
weiteren Solostück wird er mit dem Orchester 
zusammen sein breites Spektrum darstel-
len. Höhepunkt des Orchesterprogramms ist 
zweifelsohne David Maslankas Sinfonie Nr.4. 
Die Komposition strotzt vor Zuversicht und 
Gottvertrauen. Hier kann das Orchester ein-
drucksvoll alle klanglichen Facetten eines 
Blasorchesters zeigen.

Der Erlös des Konzerts kommt dem Förder-
verein Hospiz Stadt & Landkreis Karlsruhe 
zugute.

Karten gibt es im Vorverkauf und an der 
Abendkasse zu 18/22/25 Euro bei der Tou-
ristinfo, Tel. 07243/101 333, unter www.ett-
lingen.de/kulturlive sowie www.reservix.de. 
Ermäßigte bezahlen 50 %.
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Aus dem Gemeinderat

Vorranggebiete für Wind-
energieanlagen – Ettlinger 
Votum steht
Um die gesetzlichen Vorgaben auf Bun-
des- und Landesebene zu erfüllen, stellt 
der Regionalverband Mittlerer Oberrhein, 
kurz RVMO, den Teilregionalplan Windener-
gie neu auf. Aktuell ist das Verfahren in der 
ersten Anhörung, die Städte und Gemeinden 
sind aufgerufen, Stellungnahme nebst Vo-
tum zur Stellungnahme des Nachbarschafts-
verbands Karlsruhe (NVK) abzugeben. Ziel 
der Teilfortschreibung ist die Festlegung 
von Vorranggebieten auf Flächen, die einen 
hohen Windenergieertrag versprechen und 
den geringsten Nutzungskonflikt der Region 
aufweisen. Konkrete Standorte werden dabei 
nicht festgelegt.
Dies machte Bürgermeister Dr. Moritz Heide-
cker, der die Sitzung für den aus persönlichen 
Gründen abwesenden Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold leitete, einführend nochmals 
deutlich: „Wir entscheiden heute nicht das 
Für und Wider, nicht was wo gebaut wird, son-
dern es geht nur um die Flächen!“ Planungs-
amtsleiter Wassili Meyer-Buck schilderte 
kurz die Systematik des Prozesses nebst ge-
setzlichem Hintergrund und Ettlingen-spe-
zifischer Vorgehensweise und ging auch auf 
das Votum der einzelnen Ortschaftsräte ein, 
die den Flächen teils kritisch, neutral oder 
ablehnend (Kreuzelberg), teils zustimmend 
(Edelberg und Detschenklinge) gegenüber-
standen.
Basis ist das Windenergieflächenbedarfsge-
setz (WindBG) des Bundes, das die Verpflich-
tung für die Länder beinhaltet, bestimmte 
Mindestflächen für die Windkraftnutzung 
bereitzustellen, um die Energiewende zu 
vollziehen. Für Baden-Württemberg beträgt 
der Anteil 1,8 Prozent an der Landesfläche, 
umgesetzt im Klimaschutz- und Klimawan-
delanpassungsgesetz (KlimaG). Alle zwölf 
Regionen müssen jeweils 1,8 Prozent ihrer 
Fläche für Windenergie in den Regionalplä-
nen sichern. Die Aufstellung eines Teilregio-
nalplans Windenergie wurde vom RVMO am 7. 
Dezember 2022 gefasst, der Entwurf aufge-
stellt, am 24. Januar 2024 gebilligt und die 
Offenlage beschlossen.
Um bis 2040 das Ziel einer Klimaneutralität 
in Ettlingen zu erreichen, spielt die Nutzung 
der Windenergie eine zentrale Rolle. Der 
Stromverbrauch in Ettlingen beläuft sich 
auf rund 180 GWh/a, der durch Wärmepum-
pen und Elektromobilität bis 2040 auf 288 
GWh/a ansteigen wird nach einer Prognose 
der Stadtwerke. Mit Dachflächen PVs und der 
geplanten PV-Freiflächenanlagen der Stadt-
werke/BEG im Hagbruch wären jedoch nur 
114 GWh/a zu erreichen. Um Unternehmen 
und Haushalten eine preisstabile Stromver-
sorgung anbieten zu können und möglichst 
unabhängig von Importen zu sein, müssen 
Flächenpotenzialen für Windenergie gesi-

chert werden.
Drei Vorranggebiete sieht der Entwurf vor, 
den Edelberg (WE_24), den Kreuzelberg 
(WE_25) und die Detschenklinge (WE_150), 
sämtliche Grundstücke sind in städtischem 
Eigentum, alle Ettlinger Windenergiegebiete 
sind im Windatlas mit höchster Eignungsstu-
fe eingestuft (windhöffige Standorte ab 250 
W/m², Messungen stehen noch aus und der 
RVMO zieht die Grenze für einen wirtschaftli-
chen Betrieb oberhalb einer Windleistungs-
dichte von 190 W/m²).
Der Edelberg, Windhöffigkeit im oberen Drit-
tel, hat erhebliches Konfliktpotenzial wegen 
des großen Anteils naturnahen Waldes sowie 
windenergiesensibler Vogel- und Säugetier-
arten.
Der Kreuzelberg mit einer durchschnittlichen 
Windleistungsdichte von 405 W/m² wird als 
Beststandort beurteilt, mit beachtlichem 
Konfliktpotenzial. Windkraftanlagen sind 
dort über den Flächennutzungsplan im Au-
ßenbereich privilegiert zulässig. Der Bereich 
Vorranggebiet Kreuzelberg deckt sich näm-
lich weitestgehend mit der im Flächennut-
zungsplan ausgewiesenen Konzentrations-
zone für Windenergie.
Ein hoher Windertrag wird auch auf der 
Detschenklinge erwartet, dort ist aber kein 
Platz für mehrere Anlagen. Allerdings ist das 
Verhältnis von Eignung zu Konfliktpotenzial 
günstig. Bei allen drei Standorten ist zudem 
die Nähe zu Hochspannungsleitungen/Um-
spannwerken günstig.
Bei der Anhörung kommt auch der Nach-
barschaftsverband Karlsruhe zum Zuge, der 
einzelne Veränderungen anregen wird. Für 
Ettlingen relevant ist die Hinterfragung der 
Abgrenzung des großen Vorranggebiets auf 
Durmersheimer Gemarkung. Die Stadt for-
derte in der Vorlage zur Vorberatung einen 
Mindestabstand zu Bruchhausens Sied-
lungsrand von 1.500 Metern statt 850 Me-
tern. In der Ausschusssitzung hatten sich Rä-
tinnen und Räte mit knapper Mehrheit auf die 
Forderung geeinigt, die Fläche solle in östli-
cher Ausdehnung um ein Drittel eingekürzt 
werden. Damit wäre das sehr große, rund 657 
Hektar messende Gebiet um etwa 180 Hekt-
ar kleiner geworden. Drei Windkraftanlagen 
sind auf dieser Teilfläche geplant.
Weitere Einschränkungen von Seiten Ettlin-
gens: Überprüfung der Auswirkungen des 
Vorranggebiets Edelberg auf die angren-
zenden FFH-Gebiete, Berücksichtigung der 
in der Lärmaktionsplanung der Stadt fest-
gelegten „Ruhigen Gebiete“, die der Nah-
erholung dienen, geologisch-tektonische 
sowie geomorphologische Betrachtung aller 
drei Vorranggebiete und die Beachtung des 
Bodendenkmals „Ettlinger Linien“ im Pla-
nungs- und Zulassungsverfahren.
In der Gemeinderatssitzung wurden mehre-
re Anträge gestellt, die jedoch bis auf einen 
abgelehnt wurden. Einstimmige Zustimmung 
fand letztlich der Antrag von Grünen, FWFE 
und SPD, doch wieder zur ursprünglichen 
Forderung, der Reduzierung des Vorrangge-
biets WE_3 Hardtwald auf einen Mindestab-

stand von 1.500 Metern zum Siedlungsrand 
Bruchhausens, zurückzukehren, um den 
‚nachbarschaftlichen‘ Bogen nicht zu über-
spannen.
Am Ende wurde die via Antrag abgeänderte 
Stellungnahme der Stadt zum RVMO sowie 
das Votum der Stadt zur Stellungnahme des 
Nachbarschaftsverbands Karlsruhe mehr-
heitlich angenommen.
So geht es weiter: Die Stellungnahmen wer-
den ausgewertet und der Regionalverband 
wird die Gebietskulisse anpassen, woraus 
sich höchstwahrscheinlich eine erneute An-
hörung der fortgeschriebenen Planung er-
gibt. Der endgültige Feststellungsbeschluss 
soll im Herbst von der Verbandsversammlung 
des RVMO gefasst werden, sodass der Teilre-
gionalplan Ende 2024 in Kraft treten kann.

Teilregionalplan Solarenergie
Mehrheitlich hatte der Ausschuss für Umwelt 
und Technik die Empfehlung ausgesprochen, 
die östlich der A5 gelegene 9,4 Hektar große 
Fläche (Kreuzfeld) aus dem Regionalplan he-
rauszunehmen, der Gemeinderat schloss sich 
diesem Vorschlag an, einstimmig.
Für die Nutzung von Solarenergie legt die 
Teilfortschreibung Solarenergie des Regio-
nalverbandes Best-Standorte als Vorrang-
gebiete fest. Zwei Gebiete hatte der Entwurf 
für Ettlingen im Stadtteil Bruchhausen vor-
gesehen, neben dem Kreuzfeld (FSA_34) 
ist dies der Hagbruch (FSA_61), westlich 
der A5 gelegen und 11,6 Hektar groß, beim 
Reiterhof Speck, der die Fläche gepachtet 
hat. Der Pächter hat der Ausweisung zuge-
stimmt, würde aber gerne die Fläche weiter-
hin nutzen. Im Ortschaftsrat Bruchhausen 
wurde über die Angelegenheit beraten, auch 
dort votierte man gegen das Vorranggebiet 
Kreuzfeld.
Den Gemeinderatsbeschluss wird der Ober-
bürgermeister als Vertreter der Verbands-
versammlung im Nachbarschaftsverband 
Karlsruhe NVK Stellungnahme und Votum der 
Stadt gegenüber NVK und Regionalverband 
abgeben. Wird nach der Auswertung aller 
Stellungnahmen die Planung angepasst und 
eine erneute Offenlage durchgeführt, wird 
auch die Stadt erneut angehört. Geplant ist, 
im Herbst 2024 in der Verbandsversammlung 
des Regionalverbands Mittlerer Oberrhein 
(RVMO) den endgültigen Feststellungsbe-
schluss zu fassen, so dass der Teilregional-
plan Ende 2024 nach Genehmigung und mit 
der Veröffentlichung in Kraft treten kann.

Jahresvertrag Kanalreini-
gung und Inspektion
Wie schon der vorberatende Ausschuss für 
Umwelt und Technik stimmte auch der Ge-
meinderat der Vergabe des Jahresvertrags 
für Kanalreinigung und -inspektion an eine 
Firma aus Achern zu, Kosten rund 224.729 
Euro, mit dreimaliger Verlängerungsoption 
zu.
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3. August: SAVE THE DATE!

Start frei für den 15. SWE-Halbmarathon

Online-Anmeldung ab sofort geöffnet

 
Der Startschuss für die große Schleife von Ettlingen fällt am 3. August um 17 Uhr für die Läufer 
und um 16 Uhr für die Walker

Am 3. August fällt zum 15. Mal der Start-
schuss für den beliebten SWE-Halbmara-
thon. Bis zu 700 Läuferinnen und Läufer 
sowie Walkerinnen und Walker erwartet ein 
anspruchsvoller und abwechslungsreicher 
Streckenverlauf mit knackigen Anstiegen 
im Wald Richtung Spessart, Schöllbronn 
und Schluttenbach, gefolgt von Strecken-
abschnitten mit schönen Aussichten auf die 
Rheinebene und über schattige Waldwege 
wieder zurück zum Startpunkt des Laufs, den 
Horbachpark.
Starke Partner unterstützen auch in die-
sem Jahr den Lauf wieder als Sponsoren. 
Allen voran die Stadtwerke Ettlingen, der 
Namensgeber dieses Laufes, sowie die 
Stadt Ettlingen, die Volksbank Ettlingen 
eG, Betten Füger, Ettli, San Lucar, Raja 
Pack, Hoepfner, Sebamed und die Sparkas-
se Karlsruhe. Zahlreiche fleißige ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer sorgen 
dafür, dass die Teilnehmer sowohl auf der 
Strecke als auch vor und nach dem Lauf 
versorgt werden und dass von der Start-

Geschlossen
Das Bürgerbüro ist am Samstag, 30. März, geschlossen.

nummernausgabe bis zur Streckenführung 
alles reibungslos verläuft.
Wer die Strecke und seine Fitness testen will, 
kann gerne an den beiden kostenlosen Vor-
bereitungsläufen, die der LT Ettlingen or-
ganisiert, teilnehmen. Die Termine sind 30. 
Juni und 21. Juli, Start ist jeweils 9 Uhr am 
Horbachpark-Pavillon. Erfahrene Mitglieder 
des LT Ettlingen werden geführte Laufgrup-
pen in unterschiedlichen Geschwindigkeiten 
anbieten. Mehr hierzu und auch Details zur 
Strecke findet man auf den Seiten des SSV 
Ettlingen 1847 e. V. im Halbmarathonportal 
des 15. Ettlinger SWE Halbmarathons ssv-
ettlingen.de und auf facebook.
Man kann sich ab sofort für den Lauf anmel-
den. Die Startgebühr beträgt 20 €, Nachmel-
dungen zzgl. 4 €. Alle Teilnehmer/-innen 
erhalten ein Präsent, die finisher-stärkste 
Gruppe zusätzlich einen Mannschaftspreis.
Der Startschuss des 15. Ettlinger SWE Halb-
marathons fällt am 3. August um 17 Uhr, wer 
walken möchte, geht schon um 16 Uhr auf die 
Strecke.

„Bleib auf der Teppich- 
Session“ an Ostern

Nach dem „Best of 23“ Format im Februar 
steht schon die nächste Session an. Am Os-
tersonntag, 31. März kann ab 19 Uhr im Ju-
gendzentrum Specht wieder junge Livemusik 
bestaunt werden. Das letzte Mal, bevor die 
Veranstaltung draußen stattfindet, entsteht 
in der Lounge mit Teppichen und Couches 
eine Wohnzimmeratmosphäre.
Künstlertechnisch wird es ein buntes Überra-
schungsei und man darf gespannt sein, wel-
che musikalischen Highlights die Jungs von 
Future Dilf aus ihrem Hut zaubern. In der Ver-
gangenheit waren Musiker wie David Barth, 
Marcel Buchholz und Robnig alias Port schon 
dabei, welche vor kurzem auch im ausver-
kauften Epernay-Saal ihr Talent beim ersten 
Ettlinger Songalarm eindrucksvoll bewiesen 
haben. Von Pop bis Punk, von Indie bis Reg-
gae ist hier alles möglich. Willkommen ist, 
wer lauschen oder spielen möchte!

Deutsch-französischer 
Stammtisch
Der nächste Deutsch-Französische 
Stammtisch ist am Donnerstag, 11. April 
im Padellino ab 19 Uhr. Dort wird weiter-
hin das Treffen stattfinden.
Bei Interesse bitte bis 9. April anmelden: 
franz.stammtisch51@web.de, da im Pa-
dellino reserviert werden muss.
Bei unseren Treffen sprechen wir in beiden 
Sprachen.

Finissage:

Zwischen Himmel und Erde
Die Finissage der Ausstellung Zwischen Him-
mel und Erde findet am Sonntag, 7. April von 
15 bis 17 Uhr statt. Am letzten Ausstellungs-
sonntag stellen sich die drei Künstler den 
Fragen der Besucher/-innen und stehen für 
Kurzführungen und lockere Gespräche rund 
um ihre Kunst bereit.
Die Ausstellung im Ettlinger Schloss ist noch bis 
zum 7. April von Mi-So von 11-18 Uhr geöffnet.

ALLES AUF EINEN BLICK
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Personalausweise/ 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadt-
verwaltung Ettlingen muss die Geburts- 
oder Heiratsurkunde je nach Familien-
stand im Original oder als Kopie vorgelegt 
werden. Bei ausländischen Urkunden 
sollten die Formerfordernisse vorab beim 
Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen 
erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom 5. bis 
7. März, können unter Vorlage des alten 
Dokuments persönlich abgeholt werden, 
sobald der PIN-Brief eingegangen ist. 
Reisepässe, beantragt vom 22. bis 23. 
März, können unter Vorlage der alten Do-
kumente vom Antragsteller oder von ei-
nem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro 
abgeholt werden.
Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 
16 Uhr, mittwochs 7 bis 12 Uhr, donners-
tags 8 bis 18 Uhr, freitags 8 bis 12 Uhr. Tel. 
101-222. Wartezeiten vermeiden? Termin 
unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.

Leih-Großeltern gesucht!

Sie sind im besten Großeltern-Alter, mögen 
Kinder, haben Zeit und suchen eine Bereiche-
rung? Sie haben selbst vielleicht keine Enkel-
kinder oder diese wohnen zu weit weg?

Beim individuellen Großeltern-Service be-
treuen Sie „Ihr“ Enkelkind in der Familie 
und können dadurch gemeinsame Erleb-
nisse samt Familienanschluss genießen. 
Lassen Sie uns gemeinsam mehr Zeit mit 
Kindern gestalten: Vorlesen, Geschichten 
erzählen, gemeinsam spielen und Spaß 
haben – so können die Generationen von-
einander lernen und zusammenwachsen. 
Wir sind aktuell auf der Suche nach Leih-
Großeltern für den individuellen Großel-
tern-Service.

Sie haben Interesse oder Fragen?
Wenden Sie sich an das Amt für Bildung, Ju-
gend, Familie und Senioren Schillerstraße 
7-9, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 101 146, 
luisa.adamzseski@ettlingen.de

Neue Trauergruppe im 
Frühling
Der Hospizdienst Ettlingen bietet wieder 
eine neue Trauergruppe im Frühjahr/Som-
mer an und möchte vor allem Menschen 
ansprechen, die einen Partner/Partne-
rin, einen nahen Angehörigen oder einen 
Freund/Freundin durch Tod verabschieden 
mussten und sich in ihrer Trauer alleinge-
lassen fühlen oder Gespräche über das Er-
lebte suchen.

Die Gruppe bietet die Möglichkeit, im ge-
schützten Rahmen und vertrauensvoller 
Atmosphäre über wechselnde Gefühle und 
Gedanken wie Schmerz, Verzweiflung, Ein-
samkeit, Wut, Schuld und Angst zu sprechen 
und sich mit Menschen, denen es ähnlich 
geht, auszutauschen.

Termine dienstags von 18 bis 20 Uhr, am 16. 
& 30. April, 14. & 28. Mai, 11. & 25. Juni im 
Seminarraum 3. OG vom Hospiz- und Palli-
ativzentrum Arista, Pforzheimer Str. 33 c, 
Ettlingen.

Anmeldung erforderlich. Unkostenbeitrag 
40 Euro (Ermäßigung möglich).

Infos und Fragen: 
info@hospizdienst-ettlingen.de oder Te-
lefon 07243/9454-240

Die digitale Fotoausstellung „Demenz neu sehen“ im K26

Rund 1,8 Millionen Menschen in Deutschland 
leben mit einer Demenz. Trotz dieser großen 
Zahl haben viele Personen nur wenig Berüh-
rungspunkte mit der Erkrankung, die viel-
fach tabuisiert wird.
Die Kommunale Pflegekonferenz des Land-
kreises Karlsruhe veranstaltet in Kooperati-
on mit den Städten Ettlingen und Bretten so-
wie der Gemeinde Linkenheim-Hochstetten 
die digitale Fotoausstellung „Demenz neu 
sehen“. In Ettlingen findet die Ausstellung 
im „K 26-Begegnungsladen“ vom 15. April 
bis 7. Mai statt, geöffnet Montag bis Don-
nerstag von 9 bis 12 Uhr, danach sind die 
Bilder an den „Schau“-Fenstern des Begeg-
nungsladens entlang der Pforzheimer Stra-
ße zu sehen.
Die Ausstellung zeigt die Fotoserien der vier 
Preisträgerinnen des Wettbewerbs „Deside-
ria Preis für Fotografie“ des Vereins Desi-
deria Care sowie acht weitere Arbeiten da-
raus. Die Aufnahmen zeigen Menschen mit 
Demenz auf eine lebensbejahende und Mut 
machende Art und Weise. In ihren Bildern 
halten die Fotografinnen und Fotografen 
bewegende Momente und schöne Augenbli-
cke von und mit Menschen mit Demenz fest, 
bevor sie in Vergessenheit geraten. Die Bil-
der sollen den Blick der Gesellschaft öffnen, 
um Ängste abzubauen und Tabus aufzubre-
chen.
Die Idee zur Fotoausstellung entwickelte sich 
aus der 6. Kommunalen Pflegekonferenz des 
Landkreises Karlsruhe, die sich dem Schwer-
punkt Demenz widmete. Zweimal jährlich 
treffen sich zur Kommunalen Pflegekonfe-
renz unter dem Slogan „Zusammen pflegt 

man weniger allein“ Fachkräfte, Vertretun-
gen der Stadt- und Gemeindeverwaltun-
gen, die Kranken- und Pflegekassen sowie 
ehrenamtliche Initiativen des Landkreises, 
um Ideen und Impulse zu den Herausforde-
rungen des demografischen Wandels sowie 
des Fachkräftemangels zu entwickeln und al-
tersgerechte Quartiers- und Unterstützungs-
strukturen zu stärken.
Informationen zur Fotoausstellung „Demenz 
neu sehen“ gibt es unter www.desideria.org 
und beim Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren, Mail: luisa.adamzseski@ett-
lingen.de – Tel. 07243 / 101 – 146.

Neue Trauergruppe für 
 junge Erwachsene,  
20 – 35 Jahre
Der Tod von Eltern, Partnerin oder Partner, 
Geschwistern, Freundin oder Freund wird 
in jedem Lebensalter als großer Kontrast 
zum alltäglichen Leben erfahren. Junge 
Erwachsene erleben diesen Kontrast beson-
ders intensiv, sind sie doch komplett auf das 
sich weitende Leben ausgerichtet. In ihrem 
Lebensumfeld sind sie oft die einzigen Trau-
ernden.

In dieser Gruppe besteht die Möglichkeit, 
Gleichbetroffenen zu begegnen und sich 
über die unterschiedlichen Trauererfahrun-
gen auszutauschen.

Termine dienstags von 18 bis 20 Uhr am 7. 
& 21. Mai, 4. & 18. Juni, 2. & 16. Juli in der 
Scheune der Diakonie, im Hinterhof, Pforz-
heimer Str. 31, Ettlingen.

Anmeldung erforderlich. Unkostenbeitrag 
40 € (Ermäßigung möglich).

Infos und Fragen: info@hospizdienst-ett-
lingen.de oder Telefon 07243/9454-240
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Gemeinderat

Grundstücksverkauf Middelkerker Straße 
2 nach Interessensbekundungsverfahren
Das städtische Grundstück in der Middel-
kerker Straße ist laut Konsolidierungsbe-
schluss des Gemeinderats aus dem Jahr 
2022 zum Verkauf vorgesehen. Dort steht 
eine denkmalgeschützte Villa nebst maro-
dem Anbau, bislang wurde beides durch das 
effeff, das Ettlinger Frauen- und Familien-
zentrum genutzt, das im Frühjahr ausziehen 
wird. Da die Stadt Einfluss auf die künftige 
Nutzung und Gestaltung des Grundstücks 
nehmen möchte, ist bei dem Verkauf Verga-
berecht zu beachten. Das Gelände ist rund 
3 500 Quadratmeter groß, das Verkehrsgut-
achten stellte einen Wert von über 2,4 Milli-
onen Euro fest.
Unterschiedliche Nutzungsarten wären 
dort möglich, Wohnraum für Menschen mit 
Unterstützungsbedarf, die dort weitestge-
hend selbstbestimmt leben könnten, oder 
betreutes Wohnen, dafür besteht Bedarf. 
Der Standort böte sich für solche Nutzun-
gen an, Stichwort Nähe Seniorenzentrum 
am Horbachpark oder aber für eine Vorstufe 
betreuten Wohnens in Form von Senioren-
wohngemeinschaften ohne bzw. mit hinzu-
buchbarem Betreuungsbedarf. Dritte Nut-
zungsart wäre bezahlbarer Wohnraum für 
Familien.
Der Gemeinderat schloss sich dem Votum des 
vorberatenden Verwaltungsausschusses an 
und stimmte einem Interessenbekundungs-
verfahren zur Markterkundung zu. Damit 
kann gezielt das Interesse potenzieller In-
vestoren abgefragt werden. Das Verfahren 
soll offen gestaltet werden. Auf Grundlage 
der Ergebnisse der Markterkundung kann der 
Gemeinderat zu einem späteren Zeitpunkt 
eine Entscheidung über die künftige Nutzung 
des Areals und die Durchführung einer Kon-
zeptvergabe treffen.

Geänderte Redaktions-
schlüsse wegen  
Osterfeiertagen
Wegen der Osterfeiertage ändern sich Re-
daktionsschluss und Erscheinungsdatum 
des Amtsblatts:
In Kalenderwoche 14 erscheint das 
Amtsblatt wie gewohnt am Donnerstag, 4. 
April; der Osterfeiertage wegen wird der 
Abgabetermin jedoch auf Donnerstag, 
28. März, vorverlegt.

Das Landespolizeiorchester Baden-Württemberg ist mit seinen 
professionellen Musikerinnen und Musikern das einzige Berufsblasorchester 
in der Trägerschaft des Landes BadenWürttemberg. Es dient der Polizei und 
dem Land BadenWürttemberg als wichtiger imagebildender Werbefaktor, ist Teil der 
polizeilichen Öffentlichkeits-arbeit und musikalischer Botschafter der Polizei und des 
Landes. Mit seiner instrumentalen Vielfalt ist es dem Orchester möglich, 
unterschiedlichste Musikstile anzubieten. So reicht das Repertoire des Orchesters 
von der traditionellen und sinfonischen Blasmusik über klassische Musik bis hin zu 
Swing, Jazz, Pop und Rock.

Karten: Touris tinfo Ettlingen,07243 101 333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de

Stefan R. Halder ist seit Juni 2014 musikalischer Leiter 
des Landespolizeiorchesters Baden-Württemberg und 
seit März 2015 offiziell dessen Chefdirigent. Das 
Landespolizeiorchester konnte sich in den vergangenen 
Jahren, nicht zuletzt durch das Wirken seines 
Chefdirigenten, künstlerisch spürbar weiterentwickeln. 
Personell wurde das Orchester auch dank seiner Arbeit 
deutlich vergrößert. Solist des Abends wird Peter Lehel 
sein. Ein Saxophonist, der auf fast allen Kontinenten mit 
seiner Musik begeisterte. Sowohl als Interpret, wie auch 
als Komponist und Arrangeur hat er sich einen Namen 
gemacht. Er unterrichtet an der Hochschule für Musik 
Karlsruhe und an der Musikschule Ettlingen. Er wird 
seine Komposition "Fantasie für Saxophon und 
Blasorchester" zusammen mit dem Landespolizei-
orchester BW zu Gehör bringen.

Benefizkonzert mit dem Landespolizeiorchester BW 

Fr. 19.04.24, 20 Uhr

Benefizkonzert mit dem Landespolizeiorchester BW 

Fr. 19.04.24, 20 Uhr
Foto: Landespolizeiorchester BW 

Das Landespolizeiorchester BW, das einzige Berufsblasorchester in der Trägerschaft 
des Landes, trägt mit zahlreichen Benefiz-, Gala- und Kirchenkonzerten den „guten 
Ton der Polizei“ ins In- und Ausland. Speziell in den letzten Jahren war eine enorme 
musikalische Entwicklung festzustellen. Ausverkaufte Konzerte und "Standing 
Ovations" sind die Regel, nicht die Ausnahme!

Der Erlös des Konzerts kommt dem Förderverein Hospiz Stadt & 
Landkreis Karlsruhe zu Gute. Stadthalle, VVK/AK 18/22/25 €; erm. 50%

Foto: Landespolizeiorchester BW

Foto: Jürgen Schurr
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SWR1 „Für uns in Baden-Württemberg“-Tour kommt nach Ettlingen

Land, Leute und Liebe zum Rad

Wenn der Frühling an die Türe klopft, dann 
gehen die Radiomacherinnen und -macher 
von SWR1 Baden-Württemberg wieder auf 
Tour durchs Land. 30 Stunden Live-Radio-
sendung in fünf baden-württembergischen 
Städten mit interessanten Gästen aus der 
jeweiligen Region, einem rasenden Rad-Re-
porter und natürlich den größten Hits aller 
Zeiten
Am Freitag, 5. April kommt die Live-Sen-

dung aus Ettlingen. SWR1 macht auf dem 
Schlossplatz von 12 bis 18 Uhr Station. Für 
die Sendung vor Ort sind interessante Ge-
sprächspartner aus der Region zu Gast: 
Schwarzwald-Guide Friederike Stertz wird 
über ihre Liebe zum Nordschwarzwald und 
dessen Besonderheiten berichten. Und da-
mit keiner hungrig vom Platz geht, gibt es 
italienische Spezialitäten, Getränke von 
Scriptor und zum Nachtisch noch Churros. 

Tatkräftig unterstützt wird das Thema Fahr-
rad von E-Bike-Station 1 aus Ettlingen. Am 
mobilen SWR1 Studio wird es einen kleinen 
Servicestand des örtlichen Fahrradgeschäfts 
geben, an dem vorbeikommenden Radlerin-
nen und Radlern gerne unter die Arme ge-
griffen wird.
Eingeladen sind alle interessierten Men-
schen (auch ohne Fahrrad), die sich ein Bild 
von einer Radioproduktion aus nächster 
Nähe machen und mit den Moderatoren und 
den Mitarbeitern des SWR ins Gespräch kom-
men wollen. Zusätzlich haben Besucher die 
Möglichkeit, ein DAB+ Radio zu gewinnen. 
Wer mit dem Rad unterwegs ist, der kennt 
sich mit der Geografie bei uns im Land aus.
Beste Voraussetzungen, beim „Baden oder 
Württemberg“-Quiz abzusahnen. Besucher 
der Radiosendung vor Ort können ein ex-
klusives SWR1 DAB+ Radio gewinnen. Dazu 
müssen sie nur 10 Städtenamen richtig ein-
ordnen – ob die Städte in Baden oder Würt-
temberg liegen. In jedem Ort der SWR1 „Für 
uns in Baden-Württemberg“-Tour wird zwei-
mal gezockt.
Gastgeber der „Für uns in Baden-
Württemberg“-Tour sind wieder die beiden 
SWR1 Moderatoren Stefanie Anhalt und Cor-
vin Tondera-Klein, die seit drei Jahren wäh-
rend der SWR1 Hitparade im Oktober mit dem 
mobilen Studio im Land unterwegs sind. Bis 
zum Herbst wollen die beiden aber auch die-
ses Jahr nicht warten.
www.SWR1.de

OB-Sprengel des Städtetags tagte in Ettlingen:

Wichtiger Erfahrungsaustausch auf Augenhöhe
Das Frühjahrstreffen der Oberbürgermeister 
des B-Sprengels – das sind die Städte zwi-
schen 20.000 und 50.000 Einwohner – im Re-

gierungsbezirk Karlsruhe fand nach 
längerer Zeit wieder in Ettlingen 
statt. Oberbürgermeister Johannes 
Arnold begrüßte die Kolleginnen 
und Kollegen im Bürgersaal des 
Rathauses zu Gesprächen und zum 
Austausch auf Augenhöhe. Zweimal 
jährlich kommt der Sprengel zusam-
men, um Themen zu besprechen, die 
die Städte ähnlicher Größe aktuell 
bewegen.
Nach dem Bericht von Regierungs-
präsidentin Sylvia Felder standen 
auf der Tagesordnung wichtige 
Punkte wie die Finanzbeziehun-
gen zum Land, die Beteiligung von 
Umlandgemeinden an Kosten für 
Schulbau und Schulsanierung, die 
Umsetzung des Wärmeplanungsge-
setzes und des Gebäudeenergiege-
setzes sowie die Zukunft der Kitas 
mit Blick auf den großen Mangel an 
Personal.
Mit am Podium saß neben der Re-
gierungspräsidentin der Hauptge-
schäftsführer des Städtetags Baden-
Württemberg, Ralf Broß, der die 
Ergebnisse der Gespräche mit in die 
nächste Städtetagsversammlung 
nehmen wird.
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Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren
Schillerstraße 7 – 9, Tel. 07243 101-146, 
Luisa Adamzseski, 
E-Mail: luisa.adamzseski@ettlingen.de 
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im 
öffentlichen Raum: Daniela Adomeit, Tel. 
07243 9240277,
 E-Mail: ettlingen-barrierefrei@web.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310, E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Initi-
ativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 07243 
523736, E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.de, 
www.netzwerk-ettlingen.de

Müller, Flößer, Anrainer
Die Alb war seit römischer Zeit die Lebens-
ader für die Siedlungen an ihrem Ufer. Sie 
lieferte das Trinkwasser für die Menschen 
und die Tiere, sorgte für die Sauberkeit und 
die Gesundheit ihrer Bürger und lieferte mit 
ihrer Strömung die Antriebskraft für die Flö-
ßer, aber vor allem für die Mühlen innerhalb 
und außerhalb der Stadt.
Flanieren Sie entlang des malerischen Flüss-
chens und erfahren Sie Wissenswertes und 
Interessantes von der Alb und ihren Anwoh-
nern am Sonntag, 7. April um 15 Uhr.
Dauer: 60 Minuten
Gebühr: 3 €
TP: Buhlsche Mühle, Pforzheimer Straße
Karten sind im VVK am Museumsshop im 
Schloss erhältlich.

Mitte April auf Tour

Stadtwerke bringen Ener-
gie- und Tarifberatung in 
die Ortsteile
Die Stadtwerke Ettlingen (SWE) nehmen 
Kundennähe wörtlich: An einzelnen Termi-
nen im April bieten die SWE mit Fachberatern 
eine mobile Energieberatung in den Ortstei-
len an, um Hauseigentümer und Mieter um-
fassend über Energieeffizienzmaßnahmen 
zu informieren und Fragen rund um das The-
ma Förderprogramme und die Energietarife 
der SWE zu beantworten.
In Zusammenarbeit mit der Umwelt- und 
Energieagentur Landkreis Karlsruhe (UEA) 
starten die SWE erneut eine Energiebera-
tungstour.
Der SWE-Außendienstmitarbeiter Andreas 
Buschmann steht darüber hinaus für Fragen 
zu den Storm- und Gastarifen der SWE zur 
Verfügung. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, ihre letzte 
Energieabrechnung mitzubringen. Der SWE-
Fachberater prüft gerne, ob sich durch einen 
Wechsel zu einem günstigeren SWE-Tarif Geld 
sparen lässt.
Die Beratungen finden jeweils von 8 bis 16 
Uhr an den folgenden Standorten statt, zu 
denen auch die Bürger der Kernstadt kom-
men können.

- 9. April,  Ortsverwaltung Schluttenbach, 
Lange Straße 1

- 10. April,  Ortsverwaltung Oberweier, Berg-
straße 2

- 11. April,  Ortsverwaltung Spessart, Talstra-
ße 20

- 16. April,  Ortsverwaltung Ettlingenweier, 
Ettlinger Straße 24

- 17. April,  Ortsverwaltung Bruchhausen, 
Rathausstraße 14

- 18. April,  Ortsverwaltung Schöllbronn, 
Zehntstraße 1

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bei Fragen stehen Ihnen die Stadtwerke 
unter 07243 101-02 zur Verfügung. Weitere 
Informationen www.sw-ettlingen.de
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Ergänzende Unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen zu z. B. finanzielle Si-
cherung, Umgang mit Behörden, Freizeit, 
Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bil-
dung, Arbeit, Ermittlung des individuellen 
Hilfebedarfs (BEIBW) und vielem mehr bera-
ten lassen. Die Sprechstunden finden in den 
Räumen des Pflegestützpunktes in Ettlingen 
statt, jeden 1. und 3. Montag im Monat von 
12.30 bis 15 Uhr und nach Terminvereinba-
rung im Begegnungszentrum Am Klösterle, 
Klostergasse 1. E-Mail: EUTB@paritaet-ka.
de Web: www.paritaet-ka.de/dienste/ergän-
zende-unabhängige-teilhabeberatung.html

Termine/Berichte:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger mit und ohne Handicap ein zur Begeg-
nung bei Kaffee und Kuchen, Informationen 
und Gesprächen. Nächster Termin: 9. April.
Die Netzwerkpartner stehen zur Verfügung 
für Fragen und Infos rund ums Thema Inklu-
sion und Menschen mit Behinderung.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Café für alleinerziehende 
Mütter und Väter am Os-
tersonntag
effeff – Ettlinger Frauen- und Familienzen-
trum e.V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de,

 E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.

Das effeff macht Osterferien, ab 8. April 
erreichen Sie uns wieder telefonisch von Mo. 
bis Do. 9 - 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb 
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder 
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Homepage. Die 
Anmeldung der Kurse erfolgt über das effeff-
Büro.

Café für alleinerziehende Mütter und Väter
Wir treffen uns am Ostersonntag, 31. März, 
von 14:30 bis 17 Uhr mit oder ohne Kind(er) 
zum offenen Austausch … und vielem mehr 
im effeff!

Die neuen Babykurse starten im April – 
Achtung 12 Termine
Dienstags ab 9.4.
• 9 – 10.15 Uhr für Babys von 4 bis 7 Mo-

nate
• 10.30 – 11.45 Uhr für Babys von 12 bis 36 

Monate
• 12 – 13.15 Uhr für Babys von 2 bis 4 Mo-

nate

Donnerstags ab 11.04.
• 9 – 10.15 Uhr für Babys von 7 bis 9 Mo-

nate
• 10.30 – 11.45 Uhr für Babys von 9 -12 

Monate

Ein Kurs besteht aus 12 Terminen à 75 Minu-
ten und kostet für effeff-Mitglieder 120 €, 
ansonsten 144 €.
Die Kursgebühren können über das Landes-
programm Stärke erstattet werden, wenn 
Ihre Familie im Alltag besondere finanzielle 
oder andere Belastungssituationen meistern 
muss. Das effeff unterstützt Sie gern bei der 
Antragstellung!

Veranstaltungen
Sonntag, 31. März:
14:30 Café für alleinerziehende Mütter und 
Väter

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Der Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e. V. ist für sieben 
Gemeinden im südlichen Landkreis Karlsruhe 
zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter 
oder bei einem Tagesvater betreuen lassen 
oder in einem Tigerhaus? Sie haben selbst 
Interesse als Kindertagespflegeperson zu 
arbeiten?
Unsere Fachberatungen sind zur telefoni-
schen oder persönlichen Beratung in der Ge-
schäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne 
einen persönlichen Beratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind: Mo. 
- Fr., 8:30 - 12 Uhr, Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr.
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-
Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e. V., Epernayer Straße 
34, Ettlingen, www.tev-ettlingen.de, Tel. 
07243 945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, Montag bis Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.

Geboten werden:

Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach tel. Terminvereinbarung 
0176 - 38 39 39 64. Die Beratung ist kosten-
los – eine Spende ist willkommen.

Stammcafé im Begegnungszentrum: Am 
24. April ab 14:30 Uhr findet das nächste 
Stammcafé im „Café am Rosengarten“ im Be-
gegnungszentrum statt.

Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen

Der nächste Termin findet am 3. April ab 15 
Uhr im Begegnungszentrum, Klostergasse 1, 
statt.

Einsatz von DemenzhelferInnen bei Be-
troffenen.

Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

Senioren
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Begegnungszentrum

Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Beratung und Information: 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
Rezeption, Anmeldung für Kurse: 
Tel. 101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Tel. 101-538
Bei Fragen wenden Sie sich auch gerne an 
unseren Vorsitzenden Helmuth Kettenbach, 
Mobiltelefon 0171 1233397

„Café am Rosengarten“
Kommen Sie montags bis freitags von 14 bis 
18 Uhr in unser „Café am Rosengarten“ zu 
einem gemütlichen Nachmittag. Unsere Eh-
renamtlichen haben Kaffee, Kuchen und ver-
schiedene Getränke im Angebot. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Literaturkreis
Der Literaturkreis am Begegnungszentrum 
im Klösterle trifft sich am Dienstag, 16. April 
2024, um 11 Uhr in Ettlingen, Klostergasse 1.
Es wird das Buch „Der König David Bericht“ 
von Stephan Heym besprochen. 
Gäste sind willkommen.

Hobbyradler „Große Tour“
Am Freitag, 12.04. treffen sich die Hobby-
Radler „Große Tour“ um 10 Uhr am Boule-
platz Wasen. Die Fahrstrecke beträgt ca. 50 
km. Eine Mittagseinkehr ist vorgesehen. 
Helmtragen ist erwünscht. Die Teilnahme er-
folgt auf eigene Gefahr.
Tourenleiter und Telefonnummer Barba-
ra Meder 07243 93846 und Maya Reich 
07243/93489

Lesung
Sigrid Kleinsorge liest aus ihrem Buch „Im-
merblau“. „Familien gehören zusammen.“ 
Dieser Satz treibt die Protagonistin Vera um. 
Im Krieg geboren, erlebt sie die Abwesenheit 
der Männer. Als der Vater nach dem Krieg zu-
rückkommt, bleibt er unerreichbar. Niemand 
weiß, welche Rolle er im Krieg gespielt hat. 
Wenn Vera ihn nach dem Großvater fragt, 
verschließt sich sein Gesicht. Erst als der 
Vater stirbt, findet sie das Familienalbum 
des Großvaters und begibt sich auf die Su-
che nach ihm. Eine Geschichte, der man sich 
nicht entziehen kann. So bildhaft beschrie-
ben, dass man glaubt, dabei zu sein.
Sonntag, 14. April, 15 Uhr im Begegnungs-
zentrum. Unser Café ist geöffnet.

Doppelkopf
Die Doppelkopf-Gruppe freut sich über Ver-
stärkung und sucht Mitspieler und Mitspie-
lerinnen für mittwochs 14:30 – 16:30 Uhr im 
Begegnungszentrum.

Theatergruppe
Die Theatergruppe des Begegnungszent-
rums „Die ungezähmten“ sucht neue Hob-
byschauspieler: Beim ersten Treffen am 8. 

April lernen wir uns erst einmal kennen. Es 
bleibt dann Zeit, um zu überlegen, ob man 
wirklich als Schauspieler mitmachen möch-
te oder vielleicht als Kostüm-, Bühnen-, 
Masken- oder Technikmitglied mit dabei 
sein will. Die Leitung übernimmt wieder die 
Regisseurin Mimi Schwaiberger.
Voraussetzungen sind: Lust, Teil einer The-
aterproduktion zu sein, Freude am kreativen 
Prozess und regelmäßige Teilnahme an den 
Proben sowie am Intensivprobenwochen-
ende im November. Die Proben für das neue 
Stück, das im November 2024 Premiere ha-
ben wird, beginnen am Montag, 8. April, um 
10:30 Uhr im Begegnungszentrum Ettlin-
gen, Klostergasse 1. Die Kosten für 7 Monate 
Proben betragen 35 € monatlich. Im August 
werden keine Proben stattfinden.
Trauen Sie sich – machen Sie mit. Eröffnen 
Sie den Zuschauern Ihren Blick auf die Welt.
Anmeldung unter: 07243 101-524.

Tischtennis „Wirbelwind“
In den Osterferien (24. März bis 7. April) fin-
det kein Training statt. Nach den Osterferien 
ist der erste Trainingstag, Montag, 8. April.

Veranstaltungstermine
Karfreitag, 29. März, geschlossen

Ostermontag, 1. April, geschlossen

Dienstag, 2. April
9.30 Uhr Gedächtnistraining
10 Uhr Hobbyradler „Rennrad“
10 Uhr Schach „Die Denker“
13.30 Uhr Singgruppe von Gospel bis Bach
14 Uhr Boule-Gruppe 1 – Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 – Neuwiesenreben
15.15 Uhr Yoga auf dem Stuhl
17 Uhr „Intermezzo“ – Orchesterproben

Mittwoch, 3. April
9.45 Uhr Gymnastik 1 – DRK
10 Uhr Englisch „Refresher“
10 Uhr „Fitness Mix“ – Kurs 1
11 Uhr Gymnastik 2 – DRK
11.15 Uhr „Fitness Mix“ – Kurs 2
14.30 Uhr Doppelkopf
15 Uhr katholischer Frauenbund
15 Uhr das Salongespräch

Donnerstag, 4. April
10 Uhr Fit am Stuhl
15 Uhr Singgemeinschaft 50plus

Freitag, 5. April
9.30 Uhr Sturzprävention
10.45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“
14.30 Uhr Nachbarschaftstreff Schubertstraße
15 Uhr „Wagner Stammtisch“

Computertreff im Begegnungszentrum 
Ettlingen
Sie suchen Unterstützung bei der Nutzung 
Ihres Computers/Tablets/Smartphones oder 
haben Fragen zu spezifischen Programmen 
oder dem Internet? Dann sind Sie hier genau 
richtig!
Wir bieten individuelle Hilfe und Beratung 
bei allen Fragen rund um verschiedene Ge-
räte und das Internet. Zudem unterstützen 
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wir Sie bei der Einrichtung von Geräten, Pro-
grammen und zeigen Ihnen Tipps und Tricks 
für den Alltagsgebrauch. Der Computertreff 
im Begegnungszentrum Ettlingen ist ein 
offener Treffpunkt für alle Interessierten, 
unabhängig von Alter und Erfahrungsstand. 
Hier können Sie sich in entspannter Atmo-
sphäre mit anderen Nutzern austauschen 
und von gegenseitigem Wissen profitieren.
Besuchen Sie uns gerne zu unseren Termi-
nen.

Workshops für Computer und Smartpho-
nes:
Dienstag, 2. April, Hilfe beim Verwalten 
von Dateien und Ordnern
Mittwoch, 3. April, Hilfe und Tipps zum 
Smartphone/Handy (Android)
Jeweils um 10 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: 
www.bz-ettlingen.de/PCSmartphone.
Anmeldung erforderlich (Rezeption Klos-
tergasse 1 / Telefon 07243 101-524).
Pro Workshop wird ein Unkostenbeitrag von 
5.-€ erhoben. Er ist vor Beginn des Work-
shops an der Rezeption zu bezahlen. Nähere 
Info auch in unserem Flyer, der dort ausliegt. 
Eigene Notebooks/Laptops, Smartphones 
und USB-Sticks zum Speichern Ihrer Daten 
sind mitzubringen.

senior-Treff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sprechstunde dienstags von 10 bis 11 Uhr;
Yoga auf dem Stuhl montags um 9 und 
um10:15 Uhr. Es sind noch Plätze frei;
Sturzprävention dienstags um 9:30 und um 
10:45 Uhr, es sind noch Plätze frei;
Offenes Singen der„Weststadtlerchen“ 
dienstags von 16 bis 17 Uhr;
Die „Entensee-Radler“ gehen am 4. April 
wieder auf Tour. Treffpunkt 10 Uhr beim Fürs-
tenberg.
Boule „Die Westler“ bei gutem Wetter mitt-
wochs ab 14 Uhr im Entenseepark;
Offener Treff donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
im Fürstenberg Saal 1.

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Programm KW 13
Herzlich willkommen!
Wir wünschen euch schöne Ferien und ein 
frohes Osterfest!
Das Kinder- und Jugendzentrum Specht ist 
bis 7. April geschlossen.
Die Waldactiontage finden vom 2. bis 5. April 
statt. Eine Anmeldung ist nicht mehr mög-
lich, von Anfragen bitten wir abzusehen.

Expertinnen/Experten und Sponso-
rinnen/Sponsoren für das Kinderdorf 
Spechthausen gesucht!
Unser Kinderdorf ist eine Ferienbetreuung, 
in der simulativ nachgestellt wird, wie Kinder 
im Alter von 6 bis 11 Jahren eine Stadt bzw. 
ein Dorf führen/aufbauen würden. Dazu ge-
hören politische Strukturen (Ortsversamm-
lung, Bürgermeisterwahl, Demokratie), be-
rufliche Erfahrungen (Arbeitsamt und Jobs 
kennenlernen) und das Zusammenleben 
(Dorffest, Aufführungen und Verkauf von 
erzeugten Waren: bspw. Gebasteltem, Geba-
ckenem etc.).
Mit pädagogischer Begleitung, die großen 
Wert auf Partizipation und Mitspracherecht 
legt, haben Kinder die Möglichkeit, sich ihre 
eigene Welt zu erschaffen.

Werde Sponsorin/Sponsor: Wir suchen Be-
triebe, die Lust haben, sich an Spechthausen 
2024 zu beteiligen. Egal, ob finanzielle oder 
materielle Unterstützung, damit helfen Sie 
uns auf dem Weg zu einem unvergesslichen 
Sommer für die Kinder!
Ihre Vorteile als Teil von Spechthausen sind 
Präsenz während unserer Veranstaltungen 
vor täglich ca. 300 Menschen und der Presse 
und die Unterstützung eines sozialen Projek-
tes in Ettlingen!
Ihre Spende ist von der Steuer absetzbar.

Werde Expertin/Experte: Dies ist eine an-
dere Möglichkeit, sich am Kinderdorf zu be-
teiligen. Dabei ergreifen Sie die Chance, den 
kleinsten unserer Gesellschaft Ihr Handwerk 
vorzustellen. Zusammen mit pädagogischen 
Betreuerinnen/Betreuern können Sie z. B. 
eine Werkstatt, ein Büro, eine Backstube u. 
v. m. initiieren.
Ein einmaliger Einsatz sowie ein mehrwöchi-
ger Einsatz in dem entsprechenden Beruf ist 
denkbar. Gerne setzen wir uns mit Ihnen zu-
sammen und überlegen uns ein Konzept für 
Ihren Beruf.

Mögliche Einsatzzeiten sind:
Montag   13:30 – 15:30 Uhr
Dienstag   10 – 12 Uhr und
    13:30 – 15:30 Uhr
Donnerstag  10 – 12 Uhr und 
      13:30 – 15:30 Uhr
Freitag      10 – 12 Uhr
Melden Sie sich einfach per E-Mail an 
jz.ettlingen@awo-ka-land.de oder telefo-
nisch unter 07243/4704.

Betreuerinnen und Betreuer für Specht-
hausen 2024 gesucht!
Du bist mindestens 16 Jahre, hast Spaß an 
der Arbeit mit Kindern und Lust auf jede 
Menge nette Leute? Dann bist du hier ge-
nau richtig!
Wir suchen engagierte, tatkräftige und kre-
ative Menschen, die in einem Team aus ca. 
25 Ehrenamtlichen und drei hauptamtlichen 
Leitungen drei Wochen lang mit Kindern wer-
keln, spielen und Spaß haben wollen.

Folgende Wochen stehen zur Auswahl:
1. Woche: 29.07. – 02.08.2024
2. Woche: 05.08. – 09.08.2024
3. Woche: 12.08. – 16.08.2024
Natürlich gehört neben der Woche auch eini-
ges an Vorbereitung dazu, z. B. die Teilnahme 
an einem Schulungsseminar, bei dem du al-
les über Aufsichtspflicht, Pädagogik, Infek-
tionsschutzgesetz, Spiele-Know-How und 
vieles mehr erfährst. Ganz wichtig ist auch 
die Teilnahme an den gemeinsamen Team-
vortreffen.

Was hast du davon?
Neben einer tollen Zeit mit vielen Kindern 
und netten Betreuerinnen und Betreuern 
kannst du für deine Mitarbeit bei Spechthau-
sen eine Aufwandsentschädigung bis zu 600 
Euro (bei drei Wochen) und eine Teilnahme-
bestätigung bekommen. Diese Teilnahme-
bestätigung ist wichtig bei Bewerbungen 
für Ausbildung, Studium und Beruf! Au-
ßerdem kannst du deine Mitarbeit beim Kin-
derspieldorf auch als Praktikum anerkennen 
lassen.
Wir führen keine einzelnen Vorstellungs-
gespräche. Erster Pflichttermin für alle In-
teressierten ist der 21. April von 11 bis 14 
Uhr in unserem Kinder- und Jugendzentrum 
Specht.
Die Anmeldung und Bewerbung erfolgt bis 
12. April über einen Link auf unserer Websei-
te https://www.kjz-specht.de/Jobs/
Wir freuen uns auf euch!
Töpferofen wieder repariert – Beginn der 
Töpferkurse wird noch verkündet
Der Töpferofen ist endlich repariert. Aktu-
ell müssen wir noch die liegengebliebenen 
Töpfersachen brennen und verkünden dann, 
wann die Töpferkurse wieder stattfinden! Die 
Info finden Sie hier im Amtsblatt, auf der 
Homepage und auf Instagram und Facebook.

Multikulturelles Leben

Gelungene interkulturelle 
Wanderung des AK Asyl

 
Auch diesmal waren wieder mehr als 20 Per-
sonen im Alter von 4 bis Mitte 70 dabei: 12 
Kilometer ging es am 16. März von Fischweier 
über das Moosalbtal zum Rimmelsbacher Hof 
und mit herrlichem Ausblick nach Ettlingen 
und in die Rheinebene wieder zurück. Sowohl 
Regen als auch Sonne waren dabei, und ne-
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ben der wunderschönen Landschaft waren 
– vor allem für die Kids – die Schafe, Hühner 
und Pferde ein Highlight.

 
 Fotos: Aleksander Petrovic

Begegnungscafé Arbeits-
kreis Asyl
Das Begegnungscafé im K26 (Kronenstraße 
26, Ettlingen) immer donnerstags von 17 bis 
19 Uhr ist ein Treffpunkt für geflüchtete Men-
schen und Ehrenamtliche. Herzlich eingela-
den sind auch alle, die sich über das Thema 
informieren möchten oder einfach ein nettes 
Gespräch suchen. Weitere Infos unter www.
asylettlingen.de

Lokale Agenda

Weltladen

Leichte bunte Schals aus 
Indien
Leichte Schals als Schutz gegen die Sonne oder 
gegen die Kühle am Abend sind gefragt und 
runden als Accessoire jedes Outfit mit einem 
modischen Akzent ab. Ob Seide oder Baumwol-
le, in Naturfarben oder auffallend bunt – mit 
den handgewebten oder maschinell von indi-
schen Kunsthandwerkerinnen hergestellten 
Fairtrade Schals liegen Sie voll im Trend.

 
 Foto: Weltladen Ettlingen

Von unserem Fairtrade-Partner FRIDA FEE-
LING bieten wir die Schals von verschieden 
Fairtrade-Kooperativen aus Indien an. Die 
Kooperativen vereinen verschiedene Frau-
engruppen aus den Slums der Städte. Hier 
leben viele Menschen in extremer Armut. Die 
Produzentinnen stellen vor allem Textilien 
her, die über die Kooperativen vermarktet 
werden. Auf diese Weise können die Frauen 
ein finanziell unabhängigeres Leben führen. 

Für die Produzenten bedeutet dies auch, dass 
neben fairen Löhnen auch Fortbildungen 
und viele soziale Projekte möglich werden.
Der Erhalt des traditionellen indischen 
Handwerks und gleichzeitig die Weiterent-
wicklung der Produkte sind eine der größten 
Herausforderungen, denen sich die Fairhan-
dels-Kooperativen stellen. Darüber hinaus 
erhalten die Produzenten durch den Verkauf 
ihrer Produkte über den Fairen Handel ein 
höheres Einkommen. Teile des Umsatzes wer-
den von FRIDA FEELING wieder in nachhaltige 
Hilfsprojekte im Land investiert.
Besuchen Sie uns doch im Weltladen Ettlin-
gen in der Leopoldstr. 20 und finden Sie Ih-
ren fair gehandelten anschmiegsamen Schal 
in bester Qualität. Egal, ob als Sonnen- oder 
Wärmeschutz oder als modisches Accessoire.
www.weltladen-ettlingen.de Tel. 94 55 94
Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 
- 13 Uhr und 15 - 18 Uhr, Samstag 10 - 13 Uhr

Stadtbibliothek

Die Stadtbibliothek im 
April - Veranstaltungen für 
Erwachsene
Donnerstag, 11. April, 18.30 Uhr, Literatur 
zur Abenddämmerung
Vorlesereihe für Erwachsene zum Eintauchen 
in die Welt der Literatur. Texte und Portraits 
vorgestellt von Marli Disqué.
Eintritt: 5 € / Anmeldung erforderlich

Freitag, 19. April, 19 Uhr, After-Work 
Buchcasting
Literaturtipps der besonderen Art: Eine 
Auswahl lesenswerter Titel aus unterschied-
lichen Sparten präsentieren sich als Kandi-
daten in einer Castingshow. Das Publikum ist 
die Jury und entscheidet im unterhaltsamen 
Wettbewerb über die Favoriten.
Auswahl und Moderation: Regina Jäkel und 
Christine Kratschmann
Eintritt: 5 € / Anmeldung erforderlich

 





 
 Plakate: Bibliothek

Volkshochschule (VHS)

Sichern Sie sich jetzt noch 
Plätze für die aktuellen 
Kurse!
Die aktuellen Informationen zu den lau-
fenden Kursen und Online-Angeboten ent-
nehmen Sie bitte unserer Homepage: www.
vhsettlingen.de. Eine Anmeldung für das Se-
mesterprogramm ist online, telefonisch oder 
persönlich für alle Kurse möglich. Wir freuen 
uns auf Ihre Buchungen!

B1621: Microsoft Windows für Anfänger -  
in der Kleingruppe
5x mittwochs von 18.00 bis 20.15 Uhr,  
ab 10.04.2024 / VHS–Hauptgebäude

G1353: Hatha-Yoga für Anfänger und Wie-
dereinsteiger
11x mittwochs von 09.30 bis 11.00 Uhr,  
ab 03.04.2024 / VHS–Hauptgebäude

G1340: Yoga für Einsteiger  
(in der Kleingruppe)
11x montags von 10.45 bis 12.00 Uhr,  
ab 08.04.2024 / VHS–Hauptgebäude

G1424: Tanz mit - bleib fit
6x dienstags von 10.30 bis 12.00 Uhr,  
ab 09.04.2024 / VHS–Hauptgebäude

G1352: Sanftes Yoga am Abend
10 x dienstags von 18.45 bis 20.00 Uhr,  
ab 09.04.2024 / Bürgertreff im Fürstenberg

G1396: Beckenbodentraining nach der Ge-
burt (mit Babys) - neu!
6x mittwochs von 09.30 bis 10.30 Uhr,  
ab 17.04.2024 / VHS–Hauptgebäude

G1397: Beckenbodentraining für Frauen 
50Plus - neu!
6x donnerstags von 17.00 bis 18.00 Uhr,  
ab 18.04.2024 / VHS–Hauptgebäude
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A1403: Rücken-Yoga zum Entspannen für 
Einsteiger - neu!
8x donnerstags von 18.15 bis 19.30 Uhr, ab 
18.04.2024 / Dorfwiesenhalle Schöllbronn
K1011: Vortragsreihe: Epochen der Kunst-
geschichte - Auguste Rodin
8x donnerstags von 18.15 bis 19.45 Uhr, ab 
11.04.2024 / VHS–Hauptgebäude
PU105: Workshop: Ruhestand und dann?- 
Chancen und Risiken
1x freitags von 13.30 bis 18.00 Uhr, am 
19.04.2024 / VHS–Hauptgebäude

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / 
Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 
13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

 
 Foto: Antje Bienefeld

VHS Aktuell

Neue VHS-Kursangebote 
zum wichtigen Thema „Be-
ckenboden“
Kurs G1396: „Beckenbodentraining nach 
der Geburt“
Nach einer Schwangerschaft und Geburt 
benötigt der Beckenboden besondere Auf-
merksamkeit, um sich zu regenerieren und 
zu stärken. Unser Kurs zur Beckenboden-
gymnastik bietet Müttern die Möglichkeit, 
gezielt an der Rückbildung und Stärkung ih-
res Beckenbodens zu arbeiten.
In diesem Kurs werden speziell auf die Be-
dürfnisse nach der Schwangerschaft abge-
stimmte Übungen vorgestellt. Ziel ist es, die 
geschwächte Beckenbodenmuskulatur zu 
kräftigen, die Körperhaltung zu verbessern 
und eventuellen Beschwerden wie Inkonti-
nenz entgegenzuwirken. Dabei steht nicht 
nur die körperliche Fitness im Vordergrund, 
sondern auch das Wohlbefinden und die 
Selbstsicherheit der Mütter.
Egal, ob Sie gerade erst entbunden haben 
oder bereits einige Zeit vergangen ist – neh-
men Sie an unserem Kurs teil, um Ihren Be-
ckenboden zu stärken und wieder zu einem 
aktiven und beschwerdefreien Leben zurück-
zufinden. Gerne auch zusammen mit Ihrem 
Baby!
6x mittwochs von 09.30 bis 10.30 Uhr, ab 
17.04.2024 / VHS-Hauptgebäude

Kurs G1397: „Beckenbodentraining für 
Frauen 50Plus“
Der Beckenboden spielt eine zentrale Rolle 
für unsere körperliche Gesundheit und unser 
Wohlbefinden, doch oft wird seine Bedeu-
tung unterschätzt. In unserem Kurs lernen 
Sie, wie Sie Ihren Beckenboden gezielt trai-
nieren können, um Beschwerden vorzubeu-
gen und Ihre Körperhaltung zu verbessern.
In diesem Kurs werden verschiedene Übun-
gen vorgestellt, die darauf abzielen, die Mus-
kulatur des Beckenbodens zu kräftigen, zu 
entspannen und zu koordinieren. Durch re-
gelmäßiges Training können Sie nicht nur 
Inkontinenzproblemen entgegenwirken, 
sondern auch Rückenschmerzen lindern und 
Ihre Körperhaltung optimieren.

 
 Foto: 

freepik_294848-
P70T25-409_M

Egal, ob Sie bereits 
Probleme mit dem 
Beckenboden ha-
ben oder einfach 
präventiv etwas für 
Ihre Gesundheit tun 
möchten – dieser 
Kurs bietet Ihnen das 
nötige Wissen und 

praktische Übungen, um Ihren Beckenboden 
zu stärken und ein gesundes Fundament für 
Ihren Körper zu schaffen.
6x donnerstags von 17.00 bis 18.00 Uhr, ab 
18.04.2024 / VHS-Hauptgebäude

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / 
Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 
13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Schulen / 
Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Belleville 2023/24
Vom 6. bis 13.3. waren 23 AMG-Schüler in 
Belleville-en-Beaujolais in der Nähe von 
Lyon zu Gast. Nachdem die französischen 
Schüler im November bereits in Ettlingen wa-
ren, stand nun der Gegenbesuch an.

 
Auf dem Weg zu den Corres am Bahnsteig 
von Mâcon

Foto: S. Wagner,  
Albertus-Magnus-Gymnasium

Unsere Corres wurden bereits am Bahnhof 
in Belleville sehr herzlich von den Famili-
en empfangen. Es erwartete die Gruppe ein 
buntes Programm mit sportlichen und kultu-
rellen Aktivitäten. Gleich nach der Ankunft 
konnten einige Austauschschüler die Zielan-
kunft der Königsetappe des Radrennens Pa-
ris-Nizza live mitverfolgen.
Aber auch das Rugbyspielen und Orientie-
rungslauf als Pflichtprogramm im dortigen 
Sportunterricht war für viele unserer Schüler 
Neuland. Bei einer Segway-Tour durch die 
Weinberge rund um unsere Partnerschule 
Collège Notre Dame konnte man einen schö-
nen Überblick über die Landschaft des Beau-
jolais bekommen.
Freitags fuhr die Gruppe nach Lyon. Im Rah-
men eines Escape-Games mussten die Schüler 
in deutsch-französischen Gruppen einen Weg 
entlang der Sehenswürdigkeiten durch die 
Stadt finden. Der mühsame Aufstieg auf den 
Stadthügel Fourvière wurde dabei mit einem 
grandiosen Ausblick über die Stadt, die Alpen 
und den Mont Blanc im Hintergrund belohnt.
Aber auch am Wochenende war in den Fami-
lien viel geboten. Bei Übernachtungspartys, 
Familiengeburtstagen, Ausflügen in die Re-
gion, Bowling- und Lasertagspielen oder 
dem Besuch typisch traditioneller Feste des 
Beaujolais wie der fête des conscrits lern-
ten die Schüler mit ihren Gastfamilien und 
anderen Austauschschülern Land und Leute 
kennen. Dabei mussten die Schüler feststel-
len, dass zu Tisch, im Unterricht und auch im 
öffentlichen Leben schon alles etwas anders 
läuft als zu Hause. Die Corres lernten sich gut 
zu integrieren und der Blick über den Teller-
rand war nicht nur in sprachlicher Hinsicht 
eine echte Bereicherung.
Ein Höhepunkt war sicherlich die Fête am 
deutsch-französischen Abend im Collège, 
bei der getanzt und gesungen wurde, was 
das Zeug hielt. Ihre kreative Seite konnten 
die Schüler beim Kunstatelier ausleben. Hier 
ging es darum, die Freundschaft zwischen 
den Austauschschülern aus Deutschland und 
Frankreich mit verschiedenen zur Auswahl 
stehenden Techniken oder Materialien dar-
zustellen. Es kamen wirklich tolle Ergebnisse 
dabei heraus, die am dortigen Collège in ein-
erWall of Fame ausgestellt werden.
Als der Abschied anstand, wollte niemand 
zuerst in den Bus einsteigen. Fast alle lagen 
sich in den Armen und viele hatten sogar 
Tränen in den Augen. Mit zahlreichen neuen 
französischen Kontakten im Telefonadress-
buch trat die Gruppe wehmütig aber reich 
an Erlebnissen die Heimreise an. Ein großes 
Lob an die Gruppe, die durch ihre fröhliche, 
kontaktfreudige Art einen tollen Beitrag zur 
deutsch-französischen Freundschaft geleis-
tet hat.

Wilhelm-Lorenz-Realschule

Der Unterricht wird zum Wahllokaltermin
Das ist Demokratie: Alle Schülerinnen und 
Schüler unserer Wilhelm-Lorenz-Realschule 
waren am Donnerstag, 14.03., und Freitag, 
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15.03., aufgefordert, ihr demokratisches 
Wahlrecht auszuüben und an der Jugendge-
meinderatswahl Ettlingens teilzunehmen. 
Davon wurde auch reichlich Gebrauch ge-
macht! Im Vorfeld gab es von der 5. bis zur 
10. Klasse Diskussionen, welcher Kandidatin 
oder welchem Kandidaten wohl Stimmen ge-
geben werden sollen. Der Wahlakt selbst war 
dann natürlich geheim.
Bereits in den Tagen zuvor wurden die Kin-
der und Jugendlichen über diese Institution 
aufgeklärt, über die es auf der Homepage 
der Stadt Ettlingen heißt: „Der Jugendge-
meinderat ist die demokratisch legitimierte 
(gewählte) Interessenvertretung aller Ju-
gendlichen in Ettlingen und hat beratende 
Funktion in allen die Jugend betreffenden 
Angelegenheiten. Er hat zum Ziel, Jugend-
lichen die Möglichkeit zu geben, ihre Wün-
sche, Kritik und Fragen in die kommunalpoli-
tische Diskussion besser einzubringen.“ Der 
herzliche Dank der Schule gilt Frau Scherer 
und ihrem Team, die seitens der Stadt eine 
originale Wahllokal-Atmosphäre schufen.
Politische Bildung ist zudem traditionell ein 
zentrales Element des Schulcurriculums der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule. Bald geht es 
wieder an die Wahlurnen, im Juni steht die 
Teilnahme an der Juniorwahl zur Europawahl 
an.

 
 Foto: M. Mai

Schillerschule

Schüler-Basketballmeisterschaften
Am 12. März fanden die 31. Schüler-Bas-
ketballmeisterschaften in Karlsruhe statt. 
Das Turnier wird von der Jugendstiftung der 
Sparkasse Karlsruhe/ Ettlingen veranstaltet 
und findet in Kooperation mit dem PSK Lions 
statt. Der PSK stellt auch die Schiedsrichter. 
Das ganze Turnier ist sehr professionell auf-
gezogen, und auch das Niveau der Spieler ist 
hoch. Viele Gymnasien können mit Vereins-
basketballern punkten.
6 Jungs aus den neunten Klassen der Schil-
lerschule nahmen die Herausforderung an. 
Begleitet von ihrem Sportlehrer traten sie 
im Wettkampf A-Jungen, Jahrgang 2007 und 

jünger, an und hatten viel Spaß dabei. Sie 
erkämpften sich einen vierten Platz in ihrer 
Gruppe und sind leider nach der Vorrunde 
ausgeschieden. Für Schüler und Lehrer war 
es dennoch eine tolle Erfahrung und ein 
spannendes Erlebnis bei einer außerschuli-
schen Veranstaltung.

Autorenbegegnung der ersten Klassen mit 
dem Schriftsteller Henrick Clausing
Die Stadtbibliothek Ettlingen unterstützt die 
Leseförderung der Ettlinger Schüler, indem 
sie regelmäßig Autorenbegegnungen für 
verschiedene Altersgruppen anbietet. Am 
15.03.2024 waren die Erstklässler zu einer 
Autorenbegegnung eingeladen. Wie immer 
ist das Interesse an diesen Veranstaltungen 
groß, so dass meist das Los entscheidet, wer 
zu einer Lesung eingeladen wird.
Dieses Mal hatten alle drei ersten Klassen 
der Schillerschule Glück und so machten sich 
am Freitag nach der großen Pause 60 Kinder 
auf den Weg zur Bibliothek. Die Spannung 
war groß, denn angekündigt war nicht nur 
ein Autor und sein Buch, sondern auch sein 
Hund.
Der Schriftsteller Henrick Clausing stellte 
sein Buch „Auf diese Pfoten ist Verlass!“ vor 
und erzählte den Kindern viel Wissenswer-
tes und Interessantes darüber, wie Hunde zu 
Helfern ausgebildet werden und Menschen 
im Alltag unterstützen und sogar aus Notla-
gen befreien können.

 
 Foto: SCHI

Die Kinder hörten aufmerksam zu und waren 
mucksmäuschenstill, damit der anwesende 
Therapiehund Filou nicht unruhig wird. Nach 
der Lesung durften die Kinder Filou strei-
cheln und jeder durfte eine Autogrammkarte 
mit nach Hause nehmen. Es war eine tierisch 
tolle Lesung, die den Kindern noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

Pestalozzischule

Die Pestalozzi-Familie  
feiert den Frühling!
Am 20.03. fand bei bestem Wetter der Früh-
lingsmarkt an der Pestalozzischule statt. Zur 
Begrüßung und Eröffnung sangen alle Kinder 
das nicht gerade anspruchslose Lied „Hörst 
du den Vogelsang“. Dann begann ein reges 
Treiben: Was gibt es alles? Wann habe ich 
endlich Standdienst? Das Angebot war viel-
fältig und liebevoll gemacht. Von Pizza über 
Waffeln, Muffins, Frühlingsschokolade und 
Popcorn gab es natürlich auch viel schönes 

Selbstgebasteltes und Mitmach-Aktionen. 
Sogar ein Clown-Paar beehrte uns! Was am 
Ende blieb, waren glückliche Kinder, fröh-
liche Eltern und zufriedene Lehrer. Was will 
man mehr?

 
 Foto: Pesta Team

Amtliche 
Bekanntmachungen

 

 

Verhandlungs-

verfahren mit 

Teilnahmewettbewerb 

nach VgV  

Vergabe Nr. 2024-022 

 

Neubau Feuerwehrgerätehaus 

und DRK-Rettungswache Berg, 

Elektro  

 

Leistungsumfang: 

Gegenstand des Verfahrens ist die Vergabe 

der Fachplanung Technische Ausrüstung 

HLS (Anlagengruppen 4 bis 8): 

 Bauabschnitt 1:  

Neubau Feuerwehrgerätehaus 

(Auftraggeber Stadt Ettlingen) 

 Bauabschnitt 2:  

DRK-Rettungswache (Auftraggeber 

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband 

Karlsruhe e.V.). 

Der vollständige Veröffentlichungstext der 

EU-Auftragsbekanntmachung ist abrufbar im 

Supplement zum EU-Amtsblatt 

(www.ted.europa.eu) unter der 

Veröffentlichungsnummer 165990-2024 

sowie auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen unter 

https://www.ettlingen.de/oeffentliche-

ausschreibungen nachzulesen.  

Die Vergabeunterlagen können über 

www.subreport-elvis.de/E77171974 

kostenlos eingesehen werden. 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Tel 07243 101-8922 vergabe@ettlingen.de. 
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SATZUNG zur Änderung der 
Verbandsatzung des Zweck-
verbandes „Abwasserver-
band Albtal“
Aufgrund der §§ 5 Abs. 1 und 21 Abs. 2 des 
Gesetzes über Kommunale Zusammenarbeit 
vom 16.09.1974 (GBl. S. 408) in der derzeit 
gültigen Fassung hat die Verbandsversamm-
lung am 07.11.2023 folgende Satzung zur 
Änderung der Verbandssatzung beschlossen:

§ 1
1. § 3 Abs. 2 a erhält folgende Fassung:
 „a)  Die Kosten für das Verbands-Klärwerk 

und der Fernwirkzentrale werden von 
den Verbandsmitgliedern anteilig, 
entsprechend den Einwohnergleich-
werten, geschätzt für das Jahr 2030, 
wie folgt getragen:

Abwasserverband Albtal 
 28.807 EGW = 55,93 %
Verw. Gem. Bad Herrenalb – Dobel 
 13.159 EGW = 25,54 %
Stadt Ettlingen   7.060 EGW = 13,70 %
Stadt Gaggenau  342 EGW = 0,66 %
Gemeinde Malsch  2.150 EGW = 4,17 %

____________________
 51.518 EGW = 100,00 %“

2. § 10 Abs. 3 a erhält folgende Fassung:
„a)  für das Verbandsklärwerk, den Zu-

leitungssammler, die Fernwirk-
zentrale und die Kosten für die 
Betreuung der Regenwasserbehand-
lungsanlagen und der entsprechenden 
Ablaufkanäle der Verbandsmitglieder 
nach der Eigenkontrollverordnung, so-
wie die Fernwirkunterstationen´mit 30 
% des Umlagebetrages nach dem in § 3 
Abs. 2 Buchstabe a) festgelegtem Betei-
ligungsverhältnis, mit 50 % des Umlage-
betrages entsprechend dem Verhältnis 
der eingeleiteten Abwassermenge der 
jeweiligen Verbandsmitglieder und mit 
20 % des Umlagebetrages entsprechend 
dem Verhältnis des eingeleiteten Fremd-
wasseraufkommens der jeweiligen Ver-
bandsmitglieder.

  Das Verhältnis des Fremdwasseraufkom-
mens wird durch Messungen des mini-
malen Nachtzuflusses bei Trockenwetter 
ermittelt. Hierzu werden spätestens alle 
5 Jahre die Durchschnittswerte ermit-
telt und von der Verbandsversammlung 
durch Beschluss festgelegt.“

§ 2
Die Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft
Waldbronn, den 07.11.2023
gez. Stalf
Verbandsvorsitzende

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-

chung dieser Satzung gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.

 

Nicht  

Offenes Verfahren  

nach VgV  

 

 

 

Vergabe Nr. 2024-001 

 

 

Lieferung von elektrischer Energie 

für die Abnahmestellen der Stadt 

Ettlingen sowie Verpflichtungen zur 

Informationsbereitstellung 

 

Leistungsumfang: 

Lieferung von elektrischer Energie 

(Stromlieferung) bestehend aus 75% 

Ökostrom (Ok-Power) von erneuerbaren 

Energien und aus 25% regional 

erzeugter KWK-Strom für 2025 nebst 

Option der dreimaligen einjährigen 

Verlängerung für 2026, 2027 & 2028. 

Die wesentliche Leistung umfasst – 

ausgehend von den Verbräuchen des 

Jahres 2023 - die Lieferung von 

insgesamt jährlich ca. 4,94 Mio. kWh 

Strom. 

 

Datenaufbereitung nach § 7b KSG BW 

Datenaufbereitung nach § 7e KSG BW 

 

Unterstützung bei der Bereitstellung 

von Daten zur kommunalen 

Wärmeplanung 

 

Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik „Informieren – Aktuelles - 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen. Unter www.subreport-

elvis.de/E94397517 können die 

Ausschreibungsunterlagen kostenlos 

eingesehen werden. Die EU-

Auftragsbekanntmachung ist abrufbar 

im Supplement zum EU-Amtsblatt 

(www.ted.europa.eu) unter der 

Dokumentennummer 169557-2024. 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-134 

vergabe@ettlingen.de 

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages, Tel. 116117

Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, am 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10 
bis 14 Uhr und 15.30 bis 18 Uhr; Anfragen 
für Sprechstunden und Hausbesuche unter 
116117

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr, an 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder unter 
www.kzvbw.de

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 28. März
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31,
 Tel. 9 08 00 Ettlingenweier
Freitag, 29. März
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8,
 Telefon 160 18, Kernstadt
Samstag, 30. März
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15, 
0721 9473620, 76228 Khe-Stupferich
Sonntag, 31. März
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2, 
07202 2185, 76307 Langensteinbach
Montag, 1. April
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, 
Tel. 2 95 14, Schöllbronn
Dienstag, 2. April
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-
Straße 6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen
Mittwoch, 3. April
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29, 
07202 7122, 76307 Langensteinbach
Donnerstag, 4. April
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70, 
Tel. 37 49 45, Kernstadt
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de
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Notrufe

Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis Frei-
tag, 15–19 Uhr, 0800 1110333
Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721 842208
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung
KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222
Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke (Kern-
stadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-
666
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0, 24-Stun-
den-Service-Telefon: 0800 3629-477
Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg Tel. 01806 
888150 oder 0800 858590050

Pflege- und 
Beratungsangebote

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, Tel. 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen 
rund um Pflege und Altern. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie sind persönliche Beratungs-
gespräche nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken, Tel. 07243 3766-0, 
Fax: 07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.
DRK Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178
Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte 
Hospizhelfer/-innen von schwerstkranken 
und sterbenden Menschen mit ihren Angehö-
rigen zu Hause, im Krankenhaus oder in Pfle-
geeinrichtungen. Trauerbegleitung einzeln 
oder in einer Gruppe. Informationen und Be-
ratung: Pforzheimer Straße 33b, Tel. 07243 
94542-40, E-Mail: 
info@hospizdienst-ettlingen.de.

Palliative Care Team (PCT) Arista zur Spezi-
alisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV).
Pforzheimer Str. 33 C, 76275 Ettlingen Tel.: 
07243-94542-62, Fax: 07243-9454266, E-
Mail: info@pct-arista.de
Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten freitags

Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 14 
– 17 Uhr, Tel. 0172 7680116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 
-77

Pia's Pflegeteam GmbH, Zehntwiesenstraße 
62, Tel. 07243 537583

Häusliche Krankenpflege, Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege 
Elke Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 
07243718080

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlingen 
GbR, Bernd und Constance Staroszik, indi-
viduelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, Tel. 
07243 15050, Fax: 07243 150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: Tel. 07243 373829, 
Fax: 07243 525955, Seestraße 28, www.ma-
no-pflege.de, pflegeteam-mano@web.de
Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480
AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17, Tel. 07243 76690-0, E-Mail: 
info@awo-albtal.de
AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter Tel. 07243 76690140 oder E-Mail: 
ear.albtal@awo-ka-land.de
Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, Tel. 
07243 7159919, 
www.pflegedienst-froschbach.com
Rückenwind Pflegedienst GmbH, Pforzhei-
mer Str. 134, Tel. 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297,Infos: 
www.rueckenwind-pflegedienst.de, E-Mail: 
info@rueckenwind-pflegedienst.de
Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, 
www.gutehilfe.com
Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreisver-
band Karlsruhe, Telefon 07251/922175 oder 
essen@drk-karlsruhe.de
Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, 07243 101-146, Rathaus 
Albarkaden, Schillerstr. 7-9
Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-
1714
Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 76332 Bad 
Herrenalb, Tel. 07083 9330183
Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189
Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung

Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712



18 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 27. März 2024 · Nr. 13

Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, Tel. 
07243 5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-
laka.de

Suchtberatung

Suchtberatungs- und -behandlungsstel-
le der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243 
215305, E-Mail: suchtberatung-ettlingen@
agj-freiburg.de, www.suchtberatung-ettlin-
gen.de.
El-dro-ST e. V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, Tel. 
07232 3134521, www.eldrost.de
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende im Caritas-Haus, Goethestraße 
15a, donnerstags 19 Uhr, 0151/53 22 87 07, 
sowie freitags 18.30 Uhr, 0152/38 70 35 20
CoDA (Co-dependents Anonymus) Karls-
ruhe für anonyme Co-Abhängige, Treffen 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
19.30 - 21 Uhr im Café der Agape-Gemeinde, 
Bienleinstorstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach, 
Eingang links neben dem Haupteingang der 
Agape Gemeinde, Kontakt 
coda-karlsruhe@posteo.de.

Familie- und Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung unter Tel. 07243 
515-0.
Mano Pflegeteam GmbH: Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kinder 
in Notsituationen, Tel.07243 373829, Fax: 
07243 525955, E-Mail: pflegeteam-mano@
web.de
Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflikte, 
Mediation, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de, 
www.diakonie-laka.de
Immobilien Kompetenz Centrum gibt Hil-
festellung für kranke oder ältere Menschen 
bei veränderter aktueller Wohnsituation vom 
Umzug bis zur Vermietung in einer Immobili-
ensprechstunde, Barbara Koch, 07243 32 44 
720, b.koch@ikc-bw.de, www.IKC-BW.de
Tel. Kurzberatung der Sozial- und Lebens-
beratung donnerstags 14 bis 15 Uhr, Tel. 
07243 5495-33
Kurmaßnahmen für Mutter und Kind: Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Dia-
konisches Werk, Pforzheimer Straße 31, Tel. 
07243 54950, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de
Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugend-
lichen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186, 
E-Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de, 
www.hospiz-in-karlsruhe.de

Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen, Christina 
Leicht, Tel. 101-509
Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Seni-
oren, Monika Haberland, Schillerstraße 7-9, 
Tel. 101- 8896, 
Monika.Haberland@Ettlingen.de
Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-
7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstraße 16, 
76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Karfreitag, 29., 
Karsamstag, 30., und Ostersonntag, 31. 
März sowie Ostermontag, 1. April

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Karsamstag 17 Uhr Auferstehungsfeier für 
Kinder mit Osterfeuer (Treffen neben Sakris-
teiseite)
Ostersonntag 10:30 Uhr Festgottesdienst 
zur Auferstehung des Herrn, mitgestaltet 
vom Kirchenchor Herz Jesu
Ostermontag 9 Uhr Ostermesse

St. Martin
Karfreitag 15 Uhr Liturgiefeier des Leidens 
und Sterbens Christi, mitgestaltet von den 
Chören v. Herz Jesu u. St. Martin; 18 Uhr 
Trauermette (Wortgottesdienst)
Ostersonntag 9 Uhr Festgottesdienst zur 
Auferstehung des Herrn, mitgestaltet vom 
Kirchenchor St. Martin

Liebfrauen
Karsamstag 20 Uhr Feier der Heiligen Os-
ternacht – auch im Livestream unter www.
kath-ettlingen-stadt.de (Gottesdienst mit 
Kerzenlicht)
Ostermontag 10:30 Uhr Ökumenischer Os-
tergottesdienst – auch im Livestream unter 
www.kath-ettlingen-stadt.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Karfreitag 10 Uhr Kreuzwegandacht für die 
Erstkommunionkinder aus Bruchhausen, 
Ettlingenweier und Oberweier
Karsamstag 20 Uhr Die Feier der Osternacht, 
anschließend werden Getränke und Gebäck 
gegen eine Spende zu Gunsten der Romwall-
fahrt der Ministranten angeboten

St. Dionysius, Ettlingenweier
Karfreitag 11 Uhr Der „andere“ Karfreitags-
gottesdienst mit dem EBO Chor

Ostersonntag 11 Uhr Feierliches Hochamt: 
Musikalische Gestaltung Chor und Orchester, 
Messe in G von Christopher Tambling

St. Bonifatius, Schöllbronn
Karfreitag 15 Uhr Die Feier vom Leiden und 
Sterben Christi
Ostersonntag 11 Uhr Feierliches Hochamt
St. Antonius, Spessart
Karfreitag 9:30 Uhr Stationenweg mit Be-
ginn in der Kirche; 10:30 Uhr Kreuzwegan-
dacht für die Erstkommunionkinder aus 
Spessart, Schöllbronn und Schluttenbach
Karsamstag 20:30 Uhr Die Feier der Oster-
nacht
Ostermontag 9:45 Uhr Festtagsmesse

St. Wendelin, Oberweier
Karsamstag 21 Uhr Die Feier der Osternacht 
der Luthergemeinde
Ostermontag 11 Uhr Festtagsmesse
Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de, Gottesdienste in italienischer 
Sprache
Karfreitag 17 Uhr Passionsandacht
Karsamstag 23 Uhr Ostervigil
Ostersonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Karfreitag 10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Kleinen Kirche (Pf. i.R. Sauer); 
17 Uhr Musik zum Karfreitag in der Kleinen 
Kirche mit der Camerata Vocale Baden-Baden
Karsamstag 21 Uhr Feier der Osternacht mit 
Taufe und Abendmahlsfeier in der St. Wende-
lin-Kirche, Oberweier (Pfrin. Wolf und Team)
Ostersonntag ab 9 Uhr Osterfrühstück im 
Gemeindezentrum (Diakonin Hilgers/Pfrin. 
Wolf); 10.30 Uhr Familiengottesdienst für 
kleine und große Menschen mit anschließen-
der Ostereiersuche auf der Wiese
Ostermontag 10.30 Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst in der Liebfrauenkirche in Ettlin-
gen-West (Pfarrerin Wolf/Pfarrer Hering-
klee)
Pauluspfarrei
Karfreitag, 29. März, 10 Uhr Gottesdienst, 
Pfr. Roija Weidhas
Ostersonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl, Pfr. Roija Weidhas; Kindergot-
tesdienst, Ivonne Ybarra
Ostermontag 10.30 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst in der Liebfrauenkirche (Pfrin 
Christine Wolf, Pfr. Martin Heringklee)
Johannespfarrei
Karfreitag 10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Johanneskirche (Pfr. A. Heit-
mann-K.)
Karsamstag 22 Uhr Osternacht in der Johan-
neskirche
Ostersonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche (Pfr. A. Heitmann-K.); 10 Uhr 
Kindergottesdienst mit Osterfrühstück im 
Caspar-Hedio-Haus
Ostermontag 10 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche (Pfr. M. Helfer)
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Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Wir feiern Gottesdienst im Gemeindezent-
rum, parallel Livestream über unsere Web-
seite www.feg-ettlingen.de zu empfangen.
Karfreitag, 29. März, 20 Uhr Worshipnight 
„Wasser des Lebens“ (ohne Livestream)
Ostersonntag, 31. März, 10 Uhr Gottesdienst 
im Gemeindezentrum, parallel Livestream 
über unsere Webseite www.feg-ettlingen.de
Parallel bieten wir Kindergottesdienst in ver-
schiedenen Alters- und Interessensgruppen 
für Kinder von 0 bis 12 Jahren. Informatio-
nen über alle anderen Angebote finden Sie 
ebenfallsauf unserer Webseite.
Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de
Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Wilhelm-Lorenz-Realschule, parallel 
Kinderstunde.
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder www.cg-ettlin-
gen.de

Neuapostolische Kirche
Epernayer Straße 43
Gottesdienstzeiten:
Karfreitag 9.30 Uhr
Ostersonntag 10 Uhr
Mittwoch 20 Uhr
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
dienst jederzeit herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Ettlingen Stadt

Unterstützung für 72-h-Aktion der KjG St. 
Martin
Liebe Eltern, liebe Mitglieder, liebe Freunde 
der KjG St. Martin, wir möchten Sie herzlich 
dazu einladen, sich an der bevorstehenden 
72-Stunden-Aktion zu beteiligen, die vom 
18. bis 21.4. stattfindet.
Unser Leiter/-innenteam der KjG St. Martin 
hat sich dazu entschieden, auch dieses Jahr 
wieder an der 72-Stunden-Aktion teilzuneh-
men. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie 
uns durch Spenden in Form von Essen oder 
Geld für benötigte Materialien oder Verpfle-
gung unterstützen könnten. Ihre Spenden 
tragen dazu bei, dass wir unsere Ziele errei-
chen.
Für die 72-Stunden-Aktion ist Simon Seifried 
der Ansprechpartner. 
Simonseifried@web.de
Gerne könnt ihr auch unserem Insta-Account 
folgen: @kjg_stmartin

Geldspenden können Sie auf unser Konto mit 
der folgenden Verbindung überweisen oder 
persönlich bei uns abgeben.
KjG St. Martin Ettlingen
IBAN: DE92 6605 0101 0108 3724 42
BIC: KARSDE66XXX
Verwendungszweck: 72-Stunden-Aktion
Sollten Sie eine Spendenbescheinigung be-
nötigen, können wir diese auf Ihren Wunsch 
hin ab einer Spende in Höhe von 300 € aus-
stellen. Vielen Dank im Voraus für Ihre groß-
zügige Unterstützung.

„Auferstehungsfeier“ für Kinder
Die Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt, Herz 
Jesu, Liebfrauen und St. Martin laden ein 
zur „Auferstehungsfeier für Kinder“ bis zum 
Alter von ca. acht Jahren und ihre Familien. 
Gemeinsam wollen wir Ostern kindgerecht 
feiern am Samstag, 30. März. Beginn ist um 
17 Uhr mit einem Osterfeuer. Kerzen gibt es 
in der Kirche. Wir treffen uns neben der Herz-
Jesu-Kirche (Sakristeiseite).
(Für den Transport des Osterlichtes nach 
Hause gerne ein Windlicht oder eine Laterne 
mitbringen.)

Ettlinger Orgelfrühling 2024
Sehr geehrtes Konzertpublikum, auch in die-
sem Jahr dürfen wir Sie zu vier hochkaräti-
gen Konzerten des „Ettlinger Orgelfrühlings 
2024“ begrüßen.
Das Auftaktkonzert am Sonntag, 14. April, 
um 19 Uhr wird von Patrick Fritz-Benzing ge-
staltet werden, dem in der hiesigen Kirchen-
musiklandschaft bestens bekannten Kantor 
der Stephanskirche in Karlsruhe. Zu Gehör 
gebracht wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Werken von Kerll, Reger, Hinde-
mith, Jongen sowie Messiaen.
Am 21. April begeben sich die Orgel der Herz-
Jesu-Kirche und der dortige Organist Markus 
Bieringer auf die Reise in die Welt der Märchen, 
mit einem Klassiker aus der Feder der Gebrüder 
Grimm. Um 15 Uhr beginnt das Kinderkonzert 
mit dem Thema „Die Bremer Stadtmusikanten – 
Ein Orgelmärchen nach den Gebrüdern Grimm“. 
Herzliche Einladung an alle interessierten 
Kinder! Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
sich die Orgel aus der Nähe und von innen anzu-
schauen. Der Eintritt zum Kinder- und Jugend-
konzert ist frei, Spenden sind für die Jugendar-
beit im Kinder- und Jugendchor erbeten.
Mit dem jungen Organisten Jimi Järvinen 
findet am 28. April um 19 Uhr ein weiteres 
Konzert des Orgelfrühlings mit einem bereits 
international renommierten Künstler statt. 
Sein Programm enthält Werke von Franck, 
Bach und Vierne.
Das Abschlusskonzert des diesjährigen Ett-
linger Orgelfrühlings gestaltet am 5. Mai um 
19 Uhr der ortsansässige Organist Markus 
Bieringer. An der großen Matz & Luge-Orgel 
in der Herz-Jesu-Kirche erklingen unter an-
derem Werke von Bach und Widor.
Besonderer Dank gilt unseren Unterstützern, 
der Stadt, dem Förderkreis Kirchenmusik an 
der Herz-Jesu-Kirche und dem Hotel Restau-
rant „Erbprinz“, welche den Ettlinger Orgel-
frühling in diesem Jahr fördern.

Karten sind zu 12 € (Orgelkonzerte außer 
Kinder-Orgelkonzert) im Vorverkauf in der 
Tourist-Info oder an der Abendkasse erhält-
lich. Schüler und Studenten erhalten einen 
ermäßigten Eintritt.

Ministranten Herz-Jesu: Hüttenlager 
2024
Über die Pfingstferien 2024 fahren wir vom 
19. bis 29. Mai ins Hüttenlager ins Freizeit-
haus Engel nach Rheinböllen. Für 11 Tage 
heißt es Spiel, Spaß und Abenteuer bei Wald-
, Gelände- und Hausspielen.
Du bist zwischen 8 und 15 Jahren alt und hast 
genau darauf Lust? Dann schau doch mal auf 
unserer Webseite unter „Lager“ vorbei (www.
minis-herz-jesu.de/lager). Neben Eindrü-
cken aus den letzten Lagern ist dort auch die 
Anmeldung zu finden. Diese kann bis zum 
14. April abgegeben werden.
Du musst nicht bei den Minis, katholisch oder 
Ähnliches sein – wir freuen uns auf Dich!
Kontakt: minis-herz-jesu@web.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Der andere Karfreitag
Krieg (nicht nur) in der Ukraine und dem Na-
hen Osten, Hass in sozialen Medien – auch 
auf offener Straße, ein unter der Last unseres 
Wohlstandes ächzender Planet, Umweltzer-
störung und Klimawandel, Extremwetterer-
eignisse, Missbrauch hinter den Mauern der 
christlichen Kirchen und anderswo, Unter-
drückung von Minderheiten, Ausbeutung, 
Kinderarbeit, Antisemitismus, Ausgrenzung 
Andersdenkender – Andersgläubiger – An-
dersfühlender.
Es ist Karfreitag – überall auf der Welt.

 
 Plakat: W. Espe

Der Karfreitag gibt uns aber auch die Zeit
• zum Innehalten
• zur Besinnung
• zur Umkehr
• mit anderen wieder ins Gespräch zu kom-

men.
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Zeit, um unseren christlichen Glauben, un-
sere christlichen Werte, Nächstenliebe, Be-
wahrung unserer wunderbaren Schöpfung in 
unseren Lebensalltag einfließen zu lassen, 
wieder mehr Raum zu geben.
Zeit, um uns voller Hoffnung vom nahenden 
Licht der Osternacht leiten zu lassen.
Nehmen Sie sich die Zeit und begehen mit 
uns zusammen, begleitet von den besinnli-
chen und sanften Klängen des EBO-Chores, 
einen etwas anderen Karfreitag in St. Diony-
sius/Ettlingenweier.

Luthergemeinde

Musik zum Karfreitag am 29. März 2024
um 17.00 Uhr in der kleinen Kirche Bruch-
hausen
Die Camerata Vocale Baden-Baden freut sich 
sehr, am Karfreitag einige Passionsstücke ih-
res Repertoires in der kleinen Kirche in 
Bruchhausen zur Aufführung zu bringen.

 
 Foto: Camerata 
Vocale Baden Baden

Die Camerata Vo-
cale Baden-Baden 
ist ein Projektchor; 
er trifft sich einige 
Male im Jahr und 
erarbeitet verschie-
dene Programme mit 
Schwerpunkt auf der 

Frührenaissance. Meist tritt die Camerata 
Vocale a cappella auf. Die Konzerte finden 
in der Regel in Baden-Baden und Umgebung 
statt. Die Sänger verfügen ausnahmelos über 
geschulte Stimmen und können solistisch 
eingesetzt werden. Um bei der Camerata 
Vocale mitsingen zu können, wird vorausge-
setzt, über eine solide Stimme und sehr gute 
Kenntnisse im Notenlesen zu verfügen, denn 
jeder Sänger lernt selbständig vor den Pro-
benwochenenden seine Töne, sodass in den 
Proben gleich miteinander musiziert werden 
kann. Die Camerata Vocale Baden-Baden 
wird von Virginie Auvray geleitet.

Flohmarkt im Gemeindezentrum

 
 Plakat: Emma Zoller

Bunter Familiengottesdienst zu Ostern
Herzliche Einladung ab 9 Uhr zu einem Früh-
stück in Gemeinschaft. Brötchen, Butter und 
Getränke besorgen wir. Für den Rest zum 
Teilen darf jede und jeder mitbringen, was 
er mag. Um 10:30 Uhr feiern wir dann einen 
bunten Familiengottesdienst mit einer an-
schließenden Ostereiersuche für alle Kinder 
rund um das Gemeindezentrum.

Seniorenkreis „Goldener Oktober“
Herzliche Einladung zu unserem Senioren-
kreis „Goldener Oktober“ am 2.4.2024 um 
14.30 Uhr im Gemeindezentrum Bruchhau-
sen

Termine
15.4.: 14 Uhr: Handarbeitskreis im Gemein-
dehaus Liebfrauen, 20 Uhr: Frauentreff im 
Gemeindezentrum Bruchhausen. Thema: In-
spiriernede Bibelverse
Konfielternabend:
Um die Konfirmation 2024 und alles, was 
damit zusammenhängt zu besprechen, la-
den wir zum Konfielternabend am Dienstag, 
16.4. um 19:30 Uhr ins Gemeindezentrum 
ein.

Paulusgemeinde
Mittagstisch
Gemeinsam essen und hierbei anderen Men-
schen begegnen. Die nächsten Termine sind 3. 
und 17. April, Beginn gegen 12.30 Uhr. Bitte 
melden Sie sich bis zum Montag vor dem ei-
gentlichen Termin unter Tel. 07243 54950 oder 
über E-Mail ettlingen@diakonie-laka.de an.

Feierabendkreis lädt ein:
Dienstag, 9. April 2024 Thema: „Wer ist 
schuld? - Was uns die Urgeschichte über den 
Ursprung des Bösen erzählt.“
Gesprächsabend mit Dekan i.R. Ekkehard 
Leytz. Interessierte sind herzlich eingela-
den.

Johannesgemeinde
Einladung zum Osterkindergottesdienst
Am Ostersonntag, 31. März, um 10.00 Uhr 
laden wir dich zum Kindergottesdienst mit 
einem gemeinsamen Frühstück und Osterei-
ersuche ein.
Und nach den Ferien … Bitte vormerken:
Auszeit – Gottes Segen mit Marmeladen-
brot am 13. April
Der perfekte Start ins Wochenende für Fa-
milien! Am 13. April laden wir euch herzlich 
ein, wieder dabei zu sein. Ab 9.00 Uhr starten 
wir den Tag mit einem gemütlichen Frühstück 
und duftendem Kaffee im Gemeindehaus. Die 
perfekte Möglichkeit, andere Familien ken-
nenzulernen, sich auszutauschen und Kon-
takte zu knüpfen. Von 10.30 bis 11.00 Uhr 
folgt ein spannender Gottesdienst für Groß 
und Klein. Danach erwarten euch offene 
Spiele, kreative Aktivitäten und viel Freude. 
Das Ende ist um 12.00 Uhr.
Seid dabei und lasst euch dieses besondere 
Projekt nicht entgehen! Wir freuen uns da-
rauf, euch am 13. April willkommen zu hei-
ßen.

Freie evangelische Gemeinde
Freie evangelische Gemeinde, Gemeinde-
zentrum, Dieselstr. 52, www.feg-ettlingen.de
Hauskreise / Kleingruppen finden unter der 
Woche an verschiedenen Tagen und Orten 
statt. 
www.feg-ettlingen.de | Kleingruppen Kon-
takt: Pastor Michael Riedel 07243 52 99 31
Eltern-Café, für Eltern mit Kindern zw. 0–3 
Jahren, Freitag von 10 bis 11:30 Uhr*, 
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Kontakt: Sekretariat 07243 52 99 30
Fred's Freundetreff für Kinder von 6 -12 Jah-
ren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr*
(Herbst-/Winter) Bürgertreff im Fürsten-
berg, Ahornweg 89 | 
(Frühjahr-Herbst) auf dem Entenseepark 
beim Bürgertreff Fürstenberg| Kontakt Ste-
fan Reiser 07243 /76 65 99 9
Teenkreis für Jugendliche ab 13 Jahren Frei-
tag 19 – 21:30 Uhr* im Gemeindezentrum, 
Jugendraum UG, 
Kontakt: Daniel Kraft über unsere Homepage
miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 3 
Jahren; Mittwoch 9:30 – 11 Uhr*, 
rote Eingangstür, Kontakt: Sekretariat 
07243 / 52 99 30
Senioren 60 Plus jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat um 14:30 Uhr im grünen Seminarraum, 
1. OG, 
Kontakt: Gerhard Müller 07222 / 82 18 2
* (außer in den Ferien)

Elternimpuls-Abend „We are family“ - 
zwischen Kuschelzeit und Türenknallen.
Am Mittwoch, 10.4., 17-18:30 Uhr findet zu 
diesem Thema ein Eltern-Impuls-Abend in 
der FeG Ettlingen, Dieselstraße 52, 1. OG, 
grüner Seminarraum statt.

 
 Plakat: feg

Wie können wir im 
Familienalltag mehr 
Freude, Gemein-
schaftsgefühl und 
Leichtigkeit erleben? 
Conny Kasparek wird 
uns an diesem Abend 
mit hineinnehmen, 
wie wir mit der Span-
nung zwischen Wut 
und Liebe gut umge-
hen können und das 
Familienleben (wie-
der) genießen kön-
nen. Schwerpunkt 

im Vortrag sind die Entwicklungsgrundla-
gen des kindlichen Gehirns, wertschätzen-
de Kommunikation und die 5 Sprachen der 
Liebe. Die Referentin ist Ergotherapeutin 
(B.A.), Therapeutin Sensorische Integrati-
on, Vorschultrainerin nach TFT und Mutter 
von 2 Kindern.
Ein kostenloses Angebot für Eltern mit Kin-
dern bis zu 12 Jahren. 
Parallel zum Vortrag wird Kinderbetreuung 
angeboten (Kosten hierfür: ein Kind 3 €, zwei 
Kinder 5 €). 
Eine Anmeldung zum Elternimpuls ist bis 
zum 07.04. über die Website 
www.feg-ettlingen.de möglich.
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KARFREITAG - Worshipnight
Karfreitag – Jesus stirbt am Kreuz. Alles, wo-
rauf seine Schüler gehofft hatten, war plötz-
lich futsch. Heute wissen wir, dass Jesus nur 3 
Tage später von den Toten auferstanden ist 
und darin eine Kraft liegt, die uns verändert 
und Hoffnung auf das ewige Leben gibt. Aus 
dieser Perspektive feiern wir am Karfreitag-
abend um 20 Uhr einen Lobpreisgottesdienst 
mit Abendmahl und viel Musik. Eine Übertra-
gung via Livestream ist nicht vorgesehen. 
Herzliche Einladung persönlich vorbeizu-
kommen!

 
 Plakat: feg

Ostersonntag, 10 
Uhr - Gottesdienst 
mit Livestream und 
parallel bieten wir 
Kindergottesdienst 
in verschiedenen 
Alters- und Inter-
essensgruppen für 
Kinder von 0 bis 12 

Jahren an.
Freie evangelische Gemeinde | Dieselstr. 52 - 
Haupteingang Ottostraße | 
www.feg-ettlingen.de |

Vereine und 
Organisationen

Handball Ettlingen

Erster Schritt im Endkampf erfolgreich 
bestanden
In der Badenliga geht es in die Endphase 
der Saison 2023/24 und für manche Vereine 
wird jedes Spiel zu einem Endspiel. Die HSG 
Ettlingen musste unter der Woche zu einem 
Nachholspiel nach Birkenau fahren. Nach 
hartem Kampf traten Trainer Daniel Meyer 
und sein Team die Heimreise mit zwei Punk-
ten im Gepäck an. Die „Albtal-Tigers“ durften 
nach hart umkämpften sechzig Minuten den 
34:37-Auswärtssieg bejubeln.
Die Zuschauer waren noch gar nicht richtig 
im Spiel angekommen, überschlugen sich 
schon die Ereignisse. Raphael Blum brachte 
seine Farben mit einem gewaltigen Wurf aus 
dem Rückraum in Führung. Aber schon im Ge-
genzug glich der Gastgeber aus. Im nächsten 
Angriff setzte Blum, der mit viel Elan in die 
Partie gegangen war, zum Wurf an. Er wurde 
aber in der Luft unsanft gebremst und lande-
te unglücklich auf dem Kopf. Der Rückraum-
schütze der „Tigers“ musste ins Krankenhaus 
gebracht werden. Danach nahmen die beiden 
Teams das Spiel wieder auf.
Man erkannte schnell in der Entwicklung 
der Partie, welche Bedeutung sie für beide 
Mannschaften hatte: an diesem Abend stand 
der Kampf im Vordergrund. Die Führung 
wechselte immer wieder und es gelang kei-
nen Kontrahenten, sich abzusetzen. Mit ei-
nem 16:18-Spielstand ging es in die Kabine.
Nach dem Wechsel schafften es zunächst die 
Gäste, ihren Vorsprung auf drei Tore aus-
zubauen. Mit einer konzentrierten Mann-
schaftsleistung hielten die Meyer-Schütz-
linge ihren Gegner auf Distanz. Ende des 
zweiten Drittels betrug die Differenz vier 
Treffer. Ettlingen verteidigte diesen Vor-
sprung im weiteren Verlauf mit einer guten 
Fünf-Eins-Deckung und einigen wichtigen 
Torwartparaden. Birkenau gelang es zwar 
fünf Minuten vor dem Ende nochmals auf 
zwei Tore aufzurücken, aber die Gäste fanden 
erneut die richtigen Lösungen und sicherten 
sich einen verdienten 34:37-Auswärtssieg.
Trainer Meyer war sichtlich zufrieden mit 
seiner Mannschaft, vor allem wie sie mit dem 
Ausfall von Raphael Blum umgegangen ist. 
Wie lange der Rückraumshooter ausfallen 
wird, steht noch nicht fest.

Ettlingens „Zwoide“ macht einen mächti-
gen Schritt Richtung Meisterschaft
Die Reserve der „Albtal Tigers“ spielte in 
der Franz-Kühn-Halle in Bruchhausen vor 
einer beachtlichen Kulisse gegen den hart-
näckigsten Verfolger Turnerschaft Mühl-
burg. Die Zuschauer beider Lager erlebten 
vom Anpfiff weg ein rassiges Kampfspiel. 
Gerade in der Anfangsphase legte der eine 
oder andere Spieler das Motto „wir kämpfen 

um jeden Ball“ wohl etwas zu eng aus, so 
dass der eingeteilte Schiedsrichter schnell 
mit gelben Karten und Zeitstrafen Einhalt 
gebieten musste. Doch dann erlebten die 
Zuschauer in der ersten Hälfte eine sehens-
werte Auseinandersetzung. Spielertrainer 
Henning Paul übernahm schon in den ersten 
Aktionen die Verantwortung in seiner Mann-
schaft und sorgte mit zwei Toren dafür, dass 
die HSG nicht in Rückstand geraten konnte. 
Aber die Gäste aus dem Karlsruher Westen 
zeigten sofort, dass sie die Jagd auf den Ta-
bellenführer unbedingt für sich entscheiden 
wollten. Ende des ersten Viertels gelang den 
„Tigers“ ein 3:0 Lauf und verschaffte ihnen 
etwas Luft. Diesen Vorsprung verteidigten 
die Albgauer bis zum Pausensignal. Mit einer 
15:12 Führung der „Tigers“ verabschiedeten 
sich die Kontrahenten in die Kabinen.
Unmittelbar nach dem Wechsel bauten die 
Gastgeber den Vorsprung auf 17:12 aus und 
wurden von den eigenen Fans lautstark nach 
vorne gepeitscht. In dieser Phase war dann 
auch Torhüter Luis Lagasse hellwach zur 
Stelle und sorgte mit tollen Reflexen für die 
Sicherheit im Abwehrspiel der Hausherren. 
Bis zur Mitte des zweiten Durchganges lag 
die HSG schon 23:17 in Front und bekam die 
Partie immer mehr unter Kontrolle. Die Gäste 
versuchten zwar, mit veränderter Taktik der 
Begegnung noch eine Wende zu geben. Hen-
ning Paul hatte jedoch seine Truppe hervor-
ragend auf den Gegner eingestellt. Mit viel 
Einsatz und hohem Tempo hielten die „Ti-
gers“ die Gäste ständig unter Druck. Zu Be-
ginn der letzten zehn Minuten lag Ettlingen 
mit 26:19 vorne und ließ die Turnerschaft 
nicht mehr näher herankommen. Nach sech-
zig Minuten stand ein deutlicher 30:20 Erfolg 
der HSG Ettlingen an der Anzeigetafel.
Nach der Begegnung zog Henning Paul kurz 
Bilanz: „Wir haben heute gewonnen und lie-
gen nun drei Punkte vor Mühlburg, aber die 
endgültige Entscheidung war das heute noch 
nicht. Wir müssen nun noch in Mühlburg 
antreten und das wird mit Sicherheit noch 
schwerer als heute. Am letzten Spieltag emp-
fangen wir zuhause noch SG KIT/MTV Karls-
ruhe 2. Wenn wir dann noch vor Mühlburg 
liegen, können wir feiern.“

TSV Ettlingen

Bestens aufgestellt
Bewegung macht stark und schafft Gemein-
schaft. Egal, wie alt man ist, ob als Freizeit-, 
Gesundheits- oder Wettkampfsport. Jede 
Leistung steht für ehrliche Arbeit und ge-
genseitigen Respekt. Seit jetzt doch schon 
111 Jahren kann beim TSV Sport gegen einen 
persönlichen leistungsgerechten Beitrag 
gemacht werden. Sport beim TSV ist viel Lei-
denschaft und Gemeinsamkeit. Es sind die 
Mitglieder, die den TSV „machen“. Rund 260 
loyale Fördermitglieder zahlen nahezu 33 
Prozent der Beiträge, damit die anderen zwei 
Drittel ihren Sport unter sozialverträglichen 
Bedingungen machen können. Außerdem 
wird die Jugendarbeit ganz großgeschrie-


